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Karlsruhe , Samstag den 34 Dezember 181V . Teiephon^rr. ss. SV. Jahrgang .
SW Der WeihnachtS-Fciertaqe wegen erscheint

die nächste Nummer der „Badische« Presse" am
Dlenstag mittag . _

SW Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 397
umfaßt 16 Seiten mit den U » terha ! tnngsb «attern
Nr. 103 und 104 ; dir Abendausgabe Rr . 398 um¬
faßt 8 Seiten ; zi sammen

24 Seiten .

Meihnachtsglocken .
Bon Richard Dehmel .

(Nackdrv -k verboten.)
Weihnachtsglocken - wieder , wieder
Sänftigt und bestürmt ihr mich.
Kommt , o kommt ihr hohen Lieder ,
Nehmt mich, überwältigt mich !
Daß ich in die Kniee fallen .
Daß ich wieder Kind fein kann ,
Wie als Kind „Herr Jesus !" lallen
Und die Hände falten kann .
Denn ich fühl 's , die Liebe lebt ,
Die mit ihm geboren worden ,
Ob von Tod zu Tod sie schwebt,
Ob Er gleich gekreuzigt worden .
Fühl 's , wie alle Brüder werden ,
Wenn wir hilflos , Mensch zu Menschen
Stammeln : Frieds fei auf Erden
Und ein Wohlgefall 'n am Menschen !

Aus ver Residenz .
* Karlsr « he , 24. Dez.

Ein Tag des Jahr ?«; ist gekommen , den f- n Name und
fein seliger Festglanz anszeickmet wohl vor allen anderen :
der heilige Abend . Noch einmal zeigen die Straßen der Stadt
das ganze geschäftliche Treiben vor dem Fest und die Läden
bieten ihre Reichtümer und locken die Käufer noch kurz vor dem
Fest dem Eeschenktisch diesen oder jenen Gegenstand beizufügen .
Große und kleine Menschenkinder schauen froh der Stunde ent¬
gegen , in welcher der Christbaum brennt und auch da wo Küm¬
mernis und Trübsal , Sorge und Not ihre Stätte aufgeschlagen ,
breiten die Kerzen einen Hellen Schein freudiger Hoffnung auf
glücklichere Stunden . — Und so naht sie auf leisen Sohlen dann ,
die Weihnacht , mit ihren Wundern und ihrer Eebefreudigkeit
und der graue Alltag rückt in die Ferne , Zank und Streit ist ab¬
getan und liegt weitab in diesen Tagen , die den Frieden ver¬
künden sollen .

Friede auf Erden ! Auch der Weihnachtsfriede überdauert
die Ehristtage nicht . Und doch, wie wünschten wir unserer Zeit
mehr Ruhe - und Vertiefung für die das große Sein oder Nicht -

Das Fest der Kindheit .
Grütze an die Kleinen .

Was wir unseren Kindern danken? Was uns der Sonnenschein
gedeutet , der von ihnen ausgeht und unseren Lebenspfad bestrahlt ?
Diese Frage haben wir an einige gerichtet, die uns durch ihre dichte¬
rischen Gaben innerlich besonders nahestehen. Zn liebenswürdiger

-Weise haben sie uns ein paar tiefempfundene Grütze an die Kleinen
übersandt, die wir ihnen hiermit als Festgabe unter den Weihnachts¬
daum legen. D . Red.

Huldigung .
Datz Greife mich loben und Damen mich lesen,
Das ist mir zuweilen ganz lieb gewesen.
Es freut sich der Kopf an bescheid 'nem Applaus ;
Das Herz — das H e r z will höher hinaus .
Es träumt , ihm möchte ein Lied gelingen »
Das Kinder mit gläubigem Herzen singen,
Und lebten darin und hätten 's lieb —
And wützten gar nicht, wer es schrieb . . .

Rudolf Presber .
* • *

Die Stunden mit meinen Kindern find die besten, die ich fett der
eigenen Knabenzeit gehabt habe. Hermann Hesse.

* * *
In einem meiner Gedichte „Wohnstatt " heitzt es :

„Da hellten sich die Stuben bald .
Als wie durch zaubrifche Gewalt ,
Da wuchs herein so Zahl um Zahr
Von Kindern eine frohe Schar ."

Wie die Kinder die Stuben hell machen, so werfen sie ins Leben
und in die Arbeit ihren Einflutz , sind sie doch ein Teil dieses
Lebens, aller damit verknüpften Hoffnung und Sorge und find sie
doch in gewissem Sinne Mitarbeiter , indem der Schaffende aus ihrer
seelischen Entwicklung heraus , die wie keine andere ihm zu denken gibt
und di« sich vor seinen Blicken vollzieht , die seelischen Regungen vieler
ihm so viel ferner stehender Menschen verstehen lernt oder zu verstehen
sucht. Ernst Zahn .

* * • *

Die Sonne uns'rer Kinderzeit ,
Sie leuchtet fern noch immer ;

sein berührenden Dinge and geringere Zersplitterung be: den
vielen kleinen Tagesfragen , die für den Augenblick aufgeworfen ,
bald wieder völlig verschwinden . Friede auf Erden ! Wie Großes
würde uns gewonnen , wenn wir uns nicht nur heute und
morgen dieser Wocte erinrertei ' . sondern über die weihnachtliche
Zeit hinaus . Und vermöchten wir so in den kommenden Werktag
ein Etwas von dem Zauber der Christfeier hinüberzuretten ,
dann bringen die Feiertagsstunden uns auch inneren Gewinn .

t • •
C . Die Witterung hat heute noch einmal in ganz unerfreulicher

Weise umgeschlagen . Das Barometer ist in wenigen Stunden um
über 10 Millimeter gefallen und auf das heitere Frostwetter der
letzten Tage hat sich überraschend schnell wieder trübes und regnerisches
Tauwetter eingestellt, das seit Vormittag von einem heftigen West-
stnrm begleitet ist.

— Die Wohnungs - und Lebensmittelverhältnisse , die Bildungs - ,
Verkehrs-, Heilanstalten usw . in der Stadt Karlsruhe betitelt sich eine
vom Stadtrat der Stadt Karlsruhe herausgegebene Broschüre, deren
billiger Preis (20 L ) es weiten Kreisen ermöglicht , sich über die
Steuern , die Wohn- und Aufenthalts -Verhältnisse in der Residenz zu
informieren . Die 56 Seiten umfassende Broschüre gibt ferner Auf¬
schluß über die Schulen, Bibliotheken, Theater , musikalisch « Veran¬
staltungen , Sportvereine rc . und ist in allen Buchhandlungen er¬
hältlich.

X Maler - und Tünchermeister -Vereinigung Karlsruhe
contra Karlsruher Stadtrat . Die Maler - und Tünchermeister -
Vereinigung teilt uns mit . datz der Stadtratsbericht vom 22.
Dezember , soweit er die Vereinigung betrifft , keinesfalls der
Wahrheit entspricht . Die Prüfung , welche Tatsachen die richti¬
gen sind , überläßt sie der Feststellung vor einem ordentlichen
Gericht . Nachdem der Stadtrat die öffentliche Beleidigung nicht
zurückgenommen hat , wurde unterm heutigen Klage eingereicht .

G Erotzherzogliche Baugewerksschule Karlsruhe . Das 33 . Schul¬
jahr der Gr . Baugewerkeschule hat am 3 . November 1010 mit der
Eröffnung des Winter -Semesters 1910/11 begonnen . Die Anmel¬
dungen neuer Schüler waren im Vergleich mit den früheren Semestern
wesentlich geringer . Nach stattgehabter Prüfung wurde die Aufnahme
der Neueintretenden mit der Zahl 100 (Vorjahr 134) abgeschlossen
und der Unterricht am 7. November mit 451 Schülern gegen 516 im
Vorjahr begonnen. Von den genannten 451 Schülern gehören 368
( Vorjahr 416 ) dem Grvtzherzogtum Baden an ; von den übrigen 83
Nichtbadener stammen 5 aus Preußen , 13 aus Bayern (darunter 11
aus der Rheinpfalz ) , 50 (Vorjahr 61) aus Württemberg , 5 aus
Hessen, 3 aus Elsaß-Lothringen , 6 aus der Schweiz und 1 aus Italien .Die Anstalt umfaßt 5 Abteilungen , welche im laufenden Winter -
Semester insgesamt 29 selbständig geführte Klassen aufweisen . Außerdem Direktor wirken an der Anstalt 50 Lehrkräfte ; dazu kommen ein
Verwaltungsassistent und zwei Kanzleigehilfen ; ein Elektromechaniker ,ein Hausmeister , drei Diener und ein Heizer. Den Berechtigungsschein
zum Einjährig -Freiwilligen -Dienst besitzen 114 (Vorjahr 121) Schüler ,darunter 4 Schüler mit dem sogenannten Künstler -Einjährigen -Schein .An Berufsarten sind vertreten : Maurer 191 (Vorjahr 228 ) , Zimmec -
leute 35 (Vorjahr 41 ) , Steinhauer 12, Schreiner 6, Glaser 1 , Gip¬
ser 1, Maschinenschlosser 53, Bau . und Maschinenschlosser 2 . Elektro¬
techniker 16, Lehrer 39 (Vorjahr 54) und weitere 42 Besucher der
Gewerbelehrer -Abteilung . Ferner waren tätig : im Eisenbahnbau 37 ,im Wasser- und Straßenbau 4, im Wasserbau 3, im Straßen - und

Es ruht von ihrer Herrlichkeit,
Auf Freud und Leid ein Schimmer . Martin Greif .

* * *

Weihnachten, Kinderzeit und Kinderglück!
Nie kehrst du, wie du warst, mir je zurück.
Doch wo das Alter Kinder sieht im Glück beschert.Da wird mir Kinderzeit im Christbaumglanz verklärt .

Adolf Matthias .
* * *

Ihr meine Kinder ! Euer Haar ist seiden,Die Hülle spannt sich über junge Brüste ,Die Augen blitzen kühn — laßt euch beneiden .
Die Sonne meiner Tage geht zur Rüste,Mit uferlosen Wünschen muß ich scheiden —
Ihr setzt den Fuß auf die erträumte Küste. Roda Roda .

Kinderglück.
O großes Glück! Es weiß kein Kind ,Wie schön die Kinderjahre find .
Es könnte gewiß nicht ertragen .
Solche Reihe von schönen Tagen . Julius Stettenheim .* * *

. . . . Was du verlorst, gewannst —
Erhalte dir dies eine Angebinde :
Daß du mit einem Kinde weinen kannstUnd lächeln kannst mit einem Kinde. Max Bernstein .

(Aus dem Lustspiel „Mädchentraum ").
* • *

Bor Gott muß man niederknien, weil er so groß ist, vor dem
Kinde, weil es so klein ist. Peter Rosegger .

* * *

Das ist des Alters größte Freude :
Um sich zu seh'n im Kinderkleide
Die Unschuld, die es führt zurück
In längst vergang'ner Tage Glück. Johannes Trojan .

* * *

Was wir unseren Kindern verdanken?
Daß sie — bis zu einem gewissen Alter — der einzige Punkt sind

unseres Lebens, an dem wir selber restlos Kinder sein können und sein
dürfe»!

Bahnbau 4, im Straßen - und Kanalbau 2, im Wasser- und Kanal¬
bau 1 und im Kanalbau 2.

— Der Redakteur ist auch ein Mensch ! Es herrscht die
Gepflogenheit , zu den größeren Festlichkeiten der überall in großer
Zahl bestehenden Vereine, Klubs und Gesellschaften die Redaktionen
der Zeitungen einzuladen, damit in der Presse dann ein
Bericht über die Veranstaltung erscheint . Man beabsich . igt dabei wohl
auch , die Presse zu ehren, doch find deren Vertreter oft der Meinung ,
daß häufig des Guten zuviel geschieht und ihnen infolge der
Menge der Einladungen eine Arbeit aufgebürdet wird , die
mit dem Aufwand an Zeit in keinem rechten Verhältnis zu der Be¬
deutung der Sache , um die es sich handelt , steht . Man möchte anderer¬
seits aber die Vorstände und Mitglieder der verschiedenen Vereine
durch Nichterscheinen nicht vor den Kopf stoßen und läßt der S che
eben seufzend ihren Lauf . Aber man möge doch bedenken, datz die
Feste, die den Mitgliedern zur Freude und Erholung dienen , dem
Journalisten nur Arbeit verursachen und so seine freien Abende und
namentlich die Sonntage völlig zu nichts machen . Doch auch der Redak¬
teur und Berichterstatter hat Rücksicht auf feine Familie und seine
geistige Leistungsfähigkeit zu nehmen, die unbedingt bei einer solchen« ffreibenden Tätigkeit zu leiden hat . So dürfte gerade am Weih¬
nachtsfeste der Wunsch gerechtfertigt sein, den Berichterstatter mit Ein¬
ladungen zu verschonen und Vereinsberichte durch die Vorstände selbst
besorgen zu lassen .

X Der Berein ehemaliger Kaiser-Grenadier ^ Regt . 118 begingam letzten Sonntag in dem hübschen Zieglerschen Saale seine Weih¬
nachtsfeier in gewohnter Weise mit Kinderbescherung, Glückshafen rc .unter gefl. Mitwirkung des Gesang-Vereins der unteren Postbeamten ,
welcher außer sehr schönen Liedervorträgen zum Schlüsse noch ein
hübsches Weihnachtsstück zur Aufführung brachte. Mit dieser Weih¬
nachtsfeier war zugleich eine Ehrung der sechzehn Veteranen des Ver¬
eins verbunden . Der erste Vorstand, Herr Oberbuchhalter Kraus , gabin längeren Ausführungen einen Rückblick auf jene denkwürdige Zeit
vor vierzig Jahren , und übergab im Anschluß hieran jedem Veteranen
ein Geschenk von 10 M . Herr Architekt Sommer dankte in kernigenWorten im Namen der Veteranen.

c5 Diebstahl. Am 22. bs. Mts . wurde von einem Wagen vor dem
ehemaligen Hotel Tannhäuser eine Geige samt Kasten im Werte von
50 Mark gestohlen.

© Verhaftet wurden : ein 37 Jahre alter verheirateter Reisenderaus Wesel, der vom Amtsgericht in Stuttgart wegen Unterschlagungund Urkundenfälschung und ein 18 Jahre alter Fabrikarbeiter aus
Jda , der wegen Einbruchsdiebstahls von der Staatsanwaltschaft hier
verfolgt wird .

Bevorstehende Beranstaktnirgen .
U . Weihnachtslonzert des Vereins für evang. Kirchenmusik. Aufdas am morgigen Weihnachtssonntag nachmittag 4 Uhr in der evang .

Stadtkirche stattfindende volkstümliche Weihnachtskonzert des Ver¬
eins für evang . Kirchenmusik sei hier nochmals besonders aufmerksam
gemacht. Wie im Vorjahr , so wird dabei auch diesmal wieder in
der Kirche ein großer, lichterstrahlender Weihnachtsbaum aufgestellt
fein . Da die in der Bekanntmachung im Anzeigenteil näher be-
zeichneten Kartenoerkaufsstellen wegen des Weihnachtsfestes morgen
geschlossen find , können Eintrittskarten nur noch bei Kirchendiener
Schweizer (Eingang Kirchstraße ) und vor Beginn des Konzerts am
Eingang der Kirche gelöst werden.

Id Freidenkertum . Eine Sonnwendfeier größeren Stils veran¬
staltet das hiesige Freidenkertum am kommenden Dienstag , den 27.Dezember, abends 8 Uhr beginnend, im neuen Saalbau

'
Ziegler

Unsere Reformierwut freilich wird allmählich auch ihn „moderni¬
sieren" . Cäsar Flaischlen .* * *

An meine Enkelin!
Lächelt meine kleine Hilde,
Weiß ich schon , was sie mir sage —
Aus dem himmlischen Gefilde
Blickt sie in das Reich der Klage . Josef Köhler .

* * *

Paradiesische Kindheit ? Feigste Torheit unmündigerDichter und Mütter ! Immer eine Tollkirsche für eine Kirsche nehmenund in das herzige blöde Mündchen stecken? ! Lehret sie doch lieber
rechtzeitigTollkirschen desLebens von wertvollen
Früchten unterscheiden! Peter Altenberg .* * *

,
Die Stimme meines Kindes ist wie eine helle silberne Glocke inmeinem Haus . Es ist mir immer wie an einem Feiertag , wenn ich

sie höre,
» » , Rudolf Greinz .

MutterglSck.
. . . Ach , Mutterglück ist wie ein Vlütenbaum ,Daran der Sturm mit gier'

gen Fäusten reißt .
Ist wie der Waldsee, dessen dunklen Traum
Die Sorge aus geheimer Quelle speist !
Untrennbar ringt aus einer Mutter Schoß
Sich L e i d und L u st und wird zusammen groß.

Anna Ritter .DP »
Der Umgang mit Kindern ist das beste Mittel , um wahrhaftig zubleiben und sich nicht am Schein und an Phrasen zu verlieren .

4 ^ Wilhelm Hegeler .
Das Kind erhält uns den Klauben an die Zukunft des Menschen-

g-schleckts . In jedem Kind fängt die Geschichte der Menschheit neuan — im Paradiese . Hans von Kahlenberg .* * ♦
2Ber k e i n e Kinder liebt , ist ein Verbrecher. Wer nur sei »Kind liebt , ist ein schlechter Mensch. Also sprechen wir erst darüber ,was wir den Kindern zu verdanken habe«, wenn wir allen Kind «« ».



Seite 2 Badische Presse Abendblatt. Samstag de« 28. Dez. 1918 . Nr.
' 598

(Bahnhofstraße 18) , unter Mitwirkung von ca. 100 aktiv mitwirkenden |
Sängern des Sängerbundes „Vorwärts " und der Kapelle Gräber - 1
Karlsruhe . Das ausgewählte Programm enthält weder die gewöhn- 1
ten Verlosungen , noch das „Tänzchen"

, dafür aber neben den gewal¬
tigen Chören llthmanns und Mozarts und den Leistungen der Kapelle
Gräber -Karlsruhe als Hauptpunkt des Abends einen Fest-Vortrag
von E . Vogtherr -Wicsbaden , über : „Weihnacht , das Fest der Liebe
und des Lichts"

, — der in geschichtlich-philosophischem Ueberblick das
aus den altheidnischen „Sonnwend " übernommene christliche Weih¬
nacht beleuchtet. Die Kartennachfrage war bereits schon eine derart
rege, daß nur noch in beschränkter Zahl Karten im Vorverkauf zu
haben sind . Der Veranstaltung dürfte somit unter seiner im Inse¬
ratenteil ersichtlichen Devise : „Frohe Stunden für freie Menschen"
ein glänzender Verlauf gesichert sein ; wir verweisen im übrigen auf
das Inserat in heutiger Abendnummer .

$ Gesangverein „Concordia "
, e. V . Karlsruhe . Am zweiten Weih¬

nachtstag , den 26 . Dezember cr. , alwnds 7 Uhr , findet die Weihnachts¬
feier der „Concordia " im kleinen Daal der Festhalle statt , zu welcher
ein schönes , unterhaltendes Programm aufgestellt ist . Eine Eaben -
verlosung , sowie ein Tänzchen werden die Feier schließen , auf die wir
an dieser Stelle nochmals aufmerksam machen wollen . Ferner sei hier
noch angeführt , daß die Weihnachtsfrühfchoppen am ersten Feiertag
bei Mitglied Möloth zum „Krokodil" und am zweiten Feiertag bei
Mitglied Knopf , „Cafe Nowack"

, stattfinden .
V Die Erste Karlsruher Mandolinen -Gefellfchaft veranstaltet am

Montag den 26. d . Mts . , (2. Weihnachtsfeiertags , in den oberen Räu¬
men des Restaurants „Krokodil" (früher Künstlerheim ) ihre diesjäh¬
rige Weihnachtsfeier , verbunden mit Gabenverlosung und Tanz . Das
aufgestellte Programm stellt einige genußreiche Stunden in Aussicht.

Id Parademustk . Am 2. Feiertag (S .efanstag ) mittags 12 '/, Uhr
spielt die Erenadierkapelle vor dem Großh . Schloß : 1 . Festmarsch von
Hiinn . 2. Ouvertüre von Schubert . 3 . Korallenfischer. Lied von Tosti.
4 . Ovationen . Walzer von Fahrbach .

Vermischte ».
- München . 24 . Dez . (Tel . ) Ein Eifersuchtsdrama hat sich

heute nacht gegen halb 2 Uhr auf offener Straße in Neuhaufen
an der Elvirastraße abgespielt . Dort wurde die 24 Jahre alte
Kellnerin Maria Huber samt ihrem Geliebten, dem Monteur
Fritz Feigenhofer, von einem früheren Liebhaber der Kellnerin
überfallen. Die Huber erhielt mehrere Revolverschüsse in die
Brust und blieb tot am Platze. Feigenhofer wurde schwer ver¬
letzt ins Schwabinger Krankenhaus gebracht. Der Täter, der
nach der Tat sofort flüchtig gegangen war, wurde von einem
Polizeihund schnell ermittelt und ist verhaftet.

bll Berlin , 24. Dez . (Tel . ) Das Oberkriegsgericht des
Gardekorps verurteilte nach mehrtägiger Verhandlung den
Sergeanten Lau vom 1 . Earde-Feld-Artillerie -Regiment we¬
gen Meineids zu 3 Jahren Zuchthaus und Ausstoßung aus
dem Heere. Sergeant Lau hatte in dem Ehescheidungs -
Prozeß , den er ohne jeden Grund angestrengt hatte, unter
Eid schwere Beschuldigungen gegen seine Frau erhoben

llnglücksfLlle.
-- - Barmen, 24 . Dez . (Tel .) Ein Straßenbahnwagen

überfuhr ein Gefährt mit drei Kindern» von denen eines ge¬
tötet wurde , während die anderen Verletzungen erlitten.

= Paris , 24 . Dez . Auf der Paris —Lyon—Mittelmeerbahn
stieß im Bahnhof von Monterea« ein Personenzug mit einem
Güterzuge zusammen ; etwa 20 Reisende wurden verletzt.

----- Bordeaux,,^ D«^ . (Tel .) Bei dem Eisenbrhnunglück -
in der Nähe wn A banats , worüber ^wir in unserer Mittags -
ausgabe berichteten, wurd .m 3 Personen getötet uni 30 ocr -'
wundet.

— Valencia , 24 . Dez . (Tel . ) Es bestätigt sich, wie uns in
Ergänzung unserer Meldung im Mittagblatt gemeldet wird,
daß der Dampfer „Jean Concel " am 21. Dezember infolge Zu¬
sammenstoßes mit dem spanischen Dampfer „Jndustria" gesunken
ist. Die „Jndustria" ist stark beschädigt und wurde von einem
deutschen Dampfer nach Cartagena geschleppt. Die Zahl der auf
dem „Jean Concel " « mgekommenen Personen bc -
trägt 2 7.

— London . 24 . Dez . (Tel .) Heute früh fuhr in der Nähe
von Kirkby-Stephen ein Expreßzug auf zwei ihm vorausfahrende
Lokomotiven auf. Die Lokomotive des Expreßzuges und die
vorausfahrenden Lokomotiven entgleisten. Der Schlafwagen
fing Feuer. Es sollen mehrere Personen getötet wor¬
den sein.

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse ".

— Breslau , 24 . Dez. Der frühere konservative Reichstagsabge¬
ordnete für Ramslau -Brieg , Graf Georg von Saurma -Eterzendorf ,
ist gestorben.

------ Paris , 24. Dez . 37 radikale und sozialistisch-radikale
Deputierte haben an den Präsidenten Fallieres die Bitte um
Begnadigung des Syndikatssekretärs Durand, der, wie gemel -

ohne Ausnahme , unsere rein menschliche Pflicht erfüllen können! Jetzt
aber leben leider die meisten von uns mit viel „ innerer Entwicklung
und äußerem Erfolg " - jedoch als Egoisten. Heyermans .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 24. Dez. lieber ein neues Mittel gegen tuberkulöse

Fisteln wird in der „Fkstr. Ztg .
" berichtet : Im Jahre 1900 stellte der

Chemiker Dr . Kronftein in Karlsruhe gelegentlich seiner Arbeiten über
Harze und Balsame ein Zimtsäurederivat her, von dem er, auf Grund
seiner Studien , annahm , daß es die Ursubstanz des im Prrubalsam
vorkommenden Harzes sei. Diese theoretische Erwägung veranlaßte
Dr . Kronstein , die Wirkung dieses Derivats auf Tuberkulose prüfen

>zu lassen . Dr . Edwin Blos -Karlsruhe schildert in der „Deutsch . Medizi¬
nischen Wochenschrift " unter Bekanntgabe einer Reihe behandelter
Fälle aus der Krankenhaus - und aus seiner Privatpraxis die günstigen

-Erfahrungen mit dieser Substanz , die er nun seit zehn Jahren an -
-wendet. Er kommt zu dem Schluffe, daß wir es hier tatsächlich mit
' einem Mittel gegen Knochen- und Drüsentuberkulose zu tun haben ,
!das auch da überraschend schnell wirkt, wo andere Mittel , auch Opera¬
tion und Elüheisen , vollständig versagen.

Ifo Eroßherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Die an den beiden
Weibnachtsfeierlagen aufzuführeirden Stücke find dem klastischen Re¬
pertoire entnommen : am Sonntag den 25 . gelangt der neueinstudierte
„Kaufmann von Venedig" zur Aufführung , am Montag den 26 . gehen
die „Meistersinger von Nürnberg " in Szene. Die letztere Vorstellung,die bei ausgehobenem Abonnement gegeben wird , beginnt auf viel¬
fache Anregung hin nicht um 5 Uhr . sondern um halb sechs Uhr ; sie
wird aber dennoch so frühzeitig (um 10 Uhr 20 Minuten ) zu Ende
fein, daß für auswärtige Besucher noch reichlich Zett zur Erreichung
der letzten Abendzüge gegeben ist . Die erste Vorstellung nach den
Feiertagen (am Dienstag den 27.) ist „Undnte ". Für Donnerstag den
29 . Dezember ist zum erstenmal in dieser Spielzeit „Die Rabenstrine -
jrm

“ vorgesehen. Das Weihnachtsmärchen „Treulieb und Wunderhsld "
wird am Freitag den 30 . Dezember wiederholl . Der Sylvesterabend

ibringt die Erfüllung der für diesen Tag zugesagten musikalischen Nen¬

det, vom Schwurgericht in Rouen zum Tode verurteilt worden
war, weil er in einer Arbeiterversammlung zur Ermordung
des Streikbrechers Dongs geraten haben soll , gerichtet . Die
Bitte wird damit begründet , daß Durands Verurteilung offen¬
kundig auf einem Irrtum beruhe .

= Brest , 24 . Dez . An Bord eines englischen Dampfers
meuterten die Maschinisten und Heizer , als das Schiff ab¬
fahren sollte . Der englische Konsul wurde an Bord geholt
und ließ drei Mann festnehmen.

:M . Petersburg , 24. Dez . (Privattel .) lieber 300 Stu¬
denten sind wegen revolutionärer Umtriebe
verhaftet worden .

■— Tanger, 24 . Dez . Die algerisch-marokkanische Grenze soll
in zwei Zonen geteilt werden , in eine nördliche , die den Eebiets-
streifen vom Meere bis nach Taurir umfaßt , und in eine süd¬
liche. die von Taurir bis an die Sahara reicht ; die erste soll
einer Zioilverwaltung unterstehen und eine aus Kolonialtrup¬
pen bestehende Besatzung erhalten, die zweite soll einer Militär¬
behörde unterstellt werden .

----- Port -au -Pttnce (Haiti ) . 24. Dez . Die diplomatischen
Vertreter Großbritanniens, der Bereinigten Staaten , Deutsch¬
lands , Frankreichs und Italiens überreichten eine gemeinschaft¬
liche Rote, in der die Einsetzung einer internationalen Kom¬
mission zur Prüfung der Ansprüche gegen Haiti oorgefchlagen
wird.

— Santiago de Chile. 24 . Dez . Der neugewählte
Präsident Barros Luve trat fein Amt an. Das
Kabinett fetzt sich wie folgt zusammen : Maximilians Jbanez
Minister des Innern ; Rafael Orrega Minister des Auswär¬
tigen ; Raimondo Delrio Finanzminister; Domingo Amuna-
tegui Justizminister; General Pinto Concha Kriegsminister;
Saldez Cergara Arbeitsminister.

Die Kronprinzenreise .
— Jaipur , 24 . Dezbr . Ueber den Empfang des deutschen Kron¬

prinzen Hierselbst wird noch gemeldet : Der Kronprinz traf von Bom¬
bay hier ein . In der Bahnhofshalle warteten 5 Würdenträger in
phantastischen Kostümen sowie eine Kompagnie Eingeborener mit
Musik. Um Ys4 Uhr erschien zum Empfang der englische Resident sowie
auch der Maharadscha . Um %4 Uhr lief der Extrazug ein . Der Kron¬
prinz in der bekannten Tropen -Uniform begrüßte den Residenten, der
ihm den Maharadscha vorstellte, während die Ehren -Kompagnie prä¬
sentierte . Die Musik intonierte die deutsche Nationalhymne . Da¬
zwischen donnerte der Salut der Kanonen . Nach der Vorstellung des
Gefolges geleitete der Maharadscha und der Resident den Kronprinzen
in vierspännigem Galawagen , in dem alle drei Platz genommen hat¬
ten , in die englische Residenz, wo der Kronprinz Wohnung nimmt .
Unterwegs bildeten die Truppen die breite Straße entlang Spalier .

Graf Ballestrem +.
= Breslau , 24 . Dez . Wie die „Schlesische Volkszeitung"

meldet , ist am 23. ds . Mts . auf Schloß Plawniowitz der
frühere Reichstagspräsident Exzellenz Graf Val lest rem
gestorben .

----- Schloß Plawniowitz. 24 . Dez . Der Tod des Grafen
Ballestrem trat gestern abend y^ ll Uhr ein. Als Todes¬
ursache wurden Alters- und Herzschwäche sowie die Folgen
eines vor zwei Jahren eingetretenen Schlaganfalles festge¬
stellt.

* * *

•= >' Franz Graf von Ballestrem, geboren am 5. September
4834 aufSchloß Plawniowitz in Oberschlesien, gehörte zu den Füh¬
rern des schlesischen Adelsflvgcls im deutschen Zenrruin . Er stu¬
dierte 1853—1855 zu Lüttich, fc at dann in die preußische Armee ,in welcher er als Offizier die Feldzüge von 1386 und 1379 ' 71
mitmachte, nahm darauf als Rittmeister seinen Abschied und
widmete sich nunmehr ausschi

'
cßlich der politiichea Laufbahn .

Seit 1872 gehört Graf Vallestrem als Vertreter von
Oppeln dem deutschen Reichstage an, wo er 1890/1893 die
Stelle des 1 . Vizeprädenten bekleidete .

Im Herbst 1893 trat er infolge seiner Abstimmung für
den Heeresverstärkungsantrag Huenes aus dem Fraktions¬
vorstand aus und kandidierte für die nächste Session nicht
wieder . Im Jahre 1898 für Oppeln neugewählt, wurde er
1 . Präsident des Reichstages. Dem preußischen Abgeordne¬
tenhaus gehörte er f. Zt. als Vertreter für Meppen und
später für Beuthen an .

Graf Ballestrem hatte sich zcinerzeit in besonders energischer
Weise am „Kulturkampf ' beteiligt und wurde hierfür vom
Papst 1873 um Geh. Kämmerer <Ji spaida e cappa ernannt.
Zu seinem 70 . Geburtstag ernannte der Kaiser den hervorragen¬
den Parlamentarier zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem
Titel Exzellenz . Graf Ballestrem ,der seit 1879 Major rtsherr
von Plawniowitz-Ruda-Biskupitz war, erfreute sich bei allen
Parteien besonderer Achtung.

Prinz May von Sachsen und der Vatikan.
24 . Rom, 24 . Dez . (Privattel .) In Kreisen , die dem Vati¬

kan nahe stehen, wird bestätigt, daß die Angelegenheit des

heilen : „Susannens Geheimnis ", „Brüderlein fein" und „Tanzbilder ".
Die Tondichter der beiden ersten Stücke , Wolf -Ferrari und Leo Fall ,
werden dabei zum erstenmal im Spielplan des Hoftheaters vertreten
sein . Die von Herrn Reichwein zusammengestellten neuen „Tanz¬
bilder " werden einen zumteil weiter als bei den letzten Tanzbildern
zurückreichenden Ausschnitt aus der Geschichte der Tanzkunst in sechs
Bildern geben. Am Neujahrstage wird „Lohengrin " bei aufgehobenem
Abonnement aufgeführt . Da infolge der Erkrankung des Hauptdar¬
stellers die Erstaufführung von Fuldas neuem Schauspiel „Herr und
Diener " aus die ersten Tage des Januar verschoben werden mußte,
wurde ungesäumt zur Neueinstudierung von Goethes Schäferspiel in
Versen „Die Laune des verliebten " geschritten, deffen Wiedererschei¬
nen im Spielplan die über 40 jährige Ruhepause dieses Werkes unter¬
bricht. Die Aufführüng findet am Montag den 2. Januar im Verein
mit „Clavigo " statt .

^ Badischer Kunstverein. Reu zugegangen : Prof . H. Thoma ,
Karlsruhe „Zwei Landschaften", C . Wagner - Grosch , Locarno , „Damen -
und Herrenbildnis ".

— Heidelberg, 24. Dez. Dem Institut für Krebsforschung sind in
der Zeit vom 1 . November 1909 bis dahin 1910 weitere einmalige Zu¬
wendungen im Betrage von zusammen 10 VIS M gemacht worden, wozu
an Jahresbeitrag -n der Mitglieder des Samaritervereins 405 JH kom¬
men Ferner ist durch Testament des Herrn Dr . Karl Beit aus Ham¬
burg dem Jnstitr . ein Legat von 100 ovo M vermacht worden , das nach
dem Ableben der jetzigen Nutznießer wirksam weroen - rb.

— Dresden, 24. Dez . Die Uraufführung de» „Rofrnkavaliers ",
die für den LS. Januar festgesetzt war , ist aus den 26. Januar ver.
schoben worden . Es gibt sich bereits jetzt für die Uraufführung ein
lebhaftes Jntereffe kund . Die Preise der Plätze stnd um das vier-
und fünffache erhöht worden . (Wie wtt erfahren , ist di« Strautzsche
Oper auch von dem Karlsruher Hoftheater zur Aufführung angenom¬
men worden . D. Red .)

— Jena , 22. Dez . Zum Neubau des Pathologisch -Anatomischen
Jnftttuts der Universität Jena hat die Carl -Zeiß -Stiftnng eine viertel
Million Marl zur Verfügung aestellt.

Prinzen Max von Sachsen unverändert ist. Der Prinz hHbis jetzt kein Wort des Artikels zurückgeno « ,me «. Ob der Artikel, der, wie gemeldet , auf Befehl des Pap,
fte» aus der Zeitschrift „Rom und Orient" entfernt worden ist
überhaupt vor die Index -Kongregation gelangt, ist noch unh^
stimmt .

Zur Schlachtoieheinsuhr .
— Berlin » 24. Dezbr. (Privattel .) Wie ich erfahre , ftca *

tragten die beiden Fürstentümer Reuß , sowie tzj,
Fürstentümer Schwarzburg -Rudolstadt und Schwarz ,
burg -Sondershausrn gleichfalls bei der Reichsregirru »,
die Genehmigung der F l « i j ch e i « f u h r.

Vom Balkan .
----- Konstaniinopek , 24 . Dez. Der „Jkdam " meldet: Einig,

Redifbataillone des 5. Korps wurden zur Sicherung der Ruh,
in der Gegend von Kerak mobilisiert. Die „Turquie" meldet
einen neuen Kampf mit Dritten bei Kerak. Die Drusen sollen
ihre Position behauptet , die Truppen 100 Mauu verlöre ,
haben .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 24. Dezember 1910 .

Die Luftdruckverteilung hat sich feit gestern völlig umgestaltet.
Der hohe Druck hat sich auf den Süden und Südwesten des Erdteil ,
zurückgezogen . Unterdessen ist eine sehr tiefe Depression mit wenig«
als 725 Millimeter über Mittelskandinavien erschienen und hat ihre ,
Wirkungskreis weit nach Süden hin ausgebreitet . Infolgedessen ist
meist Trübung und Erwärmung eingetreten ; in den Küstengebiete»
herrschte schon am Morgen stürmisches Regenwetter . Da das Ort»,
barometer anhaltend stark fällt , so ist anzunehmen , daß die Depressto»
ihre Herrschaft noch weiter ausbreiten wird ; es steht deshalb un,
ruhiges , trübes und mildes Wetter mit Niederschlägen in Aussicht.

Witterungsbrobachtungrn der Mckrvrotog . ctnnon dlarlsruyc .

Dezember
Barom. T etm, 40104

beacht. xeuqllgte»
tu üroj. yrwme»

23 nachts 9“ 11. 759 .9 0.5 4.4 92 SW bedeckt
24. Mrgs . 7“ U.
24 . Nick. 2 ” U.

754 . 2 0.9 4.1 83 9
719 .9 4.5 4 .5 71 9 Regen

! 1
Höchste Temperatur a » 23 . Dezember 2 . 6 ; niedrigste in d«

-mranffolgendeu Nackn — 1 .0.

z'vetteruachrichie » aus Sem Äu » en vo - 24 . Dezember trüb :
Lugano wolkenlos —2 . Triest wolkenlos 2 , Florenz bedech

0 °
. Nom wolkenlos 0 , Cagliar - wolkenlos 5 , Brindisi bedeckt 8 '.

Biarritz wölken os 3 , Coruna Nebel 7 , Perpignan wolkenlos 2 ',
Nizza wolkenlos 5 , Horm (Azoren) bedeckt 15 .

Vergnügung »- und Uereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag de» 25. Dezember :
Bäckerbund Germania . 8 Uhr Weihnachtsfeier im Palmengatten .
Bäckergehilfenverein. 8 Uhr Weihnachtsfeier im Friedrichshof .
Bäckerklnb Einigleit . 8 Uhr Weihnachtsfeier im Hotel Monopol .
Bürgerverein der Weststadt. 4 Uhr Weihnachtsfeier . Sophienftt . 58.
Fefthalle . 4 Uhr Festkonzert der Leibgrenadierlapelle .
Fußballklub Mühlburg . 2 Uhr Spiel .
Fußbnlloerein . 9 Uhr Zusammenkunft im Klubhaus .
Eartenbauverein . 8 Uhr Weihnachtsfeier im kleinen Festhallesaal.
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Künstlerkonzert d . Rumänisch . Solistenorchesterr.
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsaal .
Verein für ev . Kirchenmusik. 4 Uhr Konzert in der Stadtlirche .
Weltkinematograph , Kaiserstratze 133. Vorstellungen von 3—11 Uhr,

Montag den 26. Dezember :
Altkathol . Gemeinde. 3 Uhr Weihnachtsfeier im kleinen Festhallesaal
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Beierth . Futzballoerein . 2 Uhr Training sämtl . Mannschaften .
Fefthalle . 4 Uhr Festkonzert der Leibgrenadierkapelle .
Fußballklub Alemannia . 5 Uhr Weihnachtsfeier im Palmengatten
Fußballklub Frankonia . 1, 2Z4 Uhr Spiel .
Fußballklub Mühlburg . 1% Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . Zusammenkunft im Lokal.
Futzballoerein . 2% Uhr Spiel .
Gesangverein Badenia . 3 .15 ll . Tanzausflug . Schwanen in Erötzingen,
Gesangverein Konkordia. 7 Uhr Weihnachtsfeier im kl. Fefthallefaal.
Gesellschaft Eintracht . 8 Uhr Weihnachtsfeier .
1. K. Mandolinengesellschaft. 7 Uhr Weihnachtsfeier im Krokodil.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Künstlerkonzert d . Rumänisch . Solistenorchesterß
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsark
Ruderverein Sturmvogel . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Bootshaus . -
Salamander , 1. K. R . 4 Uhr Familienzusammenlunft im KlubhauL
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 8 .04 und 8.50 Uhr.
Turngemeinde . 6 Uhr Weihnachtsfeier im Friedrichshof .
Verein der Württemberg » . 3 u . 5 U . Weihnachtsfeier . Wilhelmftr . H
Ber . ehem . gelber Dragoner . 3 '/- Uhr Weihnachtsfeier i . Cafe Nowat
Zitherklub Karlsruhe . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Cafe Nowack .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Bureanx für Deutschland : Berlin W. 30 .
Edelster Ugueur aller Nationen!

Bureanx für Dentscbland : Berlin W. 30 .

Hirschjchk Schneider -Akadkiniei
Berlin C ., Rotes Schloß 2 . 11410

Prämiiert Dresden 1874 u. Berliner Gewerbc -Ansstellung 1879 .
fCt ' fatfrt » Prämiiert mit der goldenen Mevatll »

s ' ltJIt ' l iu Frankreich 1897 und golde »««
Medaille ln England 18 »7 . — Größte, älteste, besuchteste und mehrfach
preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegründet 1859. Bereits über
2» 000 Schüler ausgcbildet. Kurie von 2t» Mark an beginne » ad
1 . und 15 . jeden Moiiats. Herren - , Damen » und WäscheschucidcreÜ
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion . :

Zahn - Creme

Mundwasser
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Vereinbar» . MWMrk. L.
Die Generalversammlung

im Moninger . Konkordiasaal . 2 Stock , m ftacUtube findet
nicht am 27 . Dezember imadern

am 26 . Dezember (Sitephanstag)
2 '/. Uhr statt . iS« «

Ter Borstand .
- . . 1 w sw — - W

Verejn t evcnpl. Mmmii
Weihnachts -Konzert

zugunsten des Vereins
Weihnachtsonntag , 25 . Dezember , nachm . 4 Uhr,

in der evangelischen Stadtkirche >■—
unter gefälliger Mitwirkung

von Frl . Hildegard Schumacher von hier (Gesang) ,
„ Hru KammermusikerPaulKämpfevonhier(Oboe)
u HerrnOrganist Karl Rinderknecht von hier (Orgel )
„ Herrn MusikdirektorMax Thiede von hier (Viola )
„ Hrn. OrganistTheodorBarner von hier (Begleitg.)

Musikal . Leitung : Herr Musikdirektor Max Thiede .

Eintrittskarten : Mittelschiff und erste Reihe der , Emporen
numeriert 1 Jl , Mittelschiff und zweite Reihe unnumeriert 50 $ ,
sämtliche übrigen Plätze 30 J in den Hofmusikalienhandlungen
Fr . Doert, Kaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse ; Hugo Kuntz,
Kaiserstrasse 114 ; Buchh ndlung Müsier & Gräff. Kaiseretrasse 80a ,
Westendstrasse 63 und Seminarstrasse 6 ; Buchbinderei u . Schreib¬
materialiengeschäft Neuheller , Zähringerstrasse 9 u . bei Kirchen¬
diener Schweizer , Eingang Kirchstrasse , sowie am Konzerttage
am Eingang der Kirche , woselbst auch Programme zu 10 S
erhältl ch sind . .

Die numerierten Karten sind im Vorverkauf nur in den
Hofmusikalienhandlungen Doert und Kuntz zu lösen .

Die Kirche wird um 3' i, Uhr geöffnet . 18593 .3 .3

, » »»» »»»»»» .» »»»»

Ik
— frohe Stunden für freie Menschen —

am
neuen -
Sängerbundes - - j - - - - -

fMttaj äÄü "
; „

‘ '
. fl« Fell lief ti k i . toMr.

Karten für Mitglieder und Nichtmitglieder im Vorverkauf 20 ,
an der Abendkasse 30Pfg . , sind zu haben bei den Herren Restaurateuren
E. Müller , ,,z. goldenen Adler " , Karl -Fr,edrtchstr . 12 , und I . Ziegler ,
Bahnhosstr . ik Die Borstandschaft der Ortsgraivve Karlsruhe
18750 des Deutschen Freidenker - Bundes , e. B .

«

Vedel & £ edjleiter-
• • 15759

Ttanmos 106
zu massigen Preisen :

Nur beim alleinigen Vertreter

J . Kunz, Klavierbauer;
Pianolager, Karlfriedridistr. 21 .

NB . Aeltere Instrumente werd . in Zahlung genommen .

17783,3 .2

ohne Löt¬
fuge finden

Sie in
Riesenaus¬

wahl am
billigsten

bei

Oskar Kirsclike,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12.

werde« rasch «nd billig angefertigl
in der

Dniffirrfi ifrr „Lail. prklle"

Statt jeder besonderen Anzeige .

Möbel -Haus
Holz & Weg ein

empfehlen sieh

Verlobten
Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler - u . Kronenstr .

Empfangstage täglich. 18717.3.1

Sonntag
öen 25. De^ mber WO .

Diner ä 1 .75 u. 2 .25
Hers ö’oeuotes

Königinsuppe
Lachssorellen , blau
Butter . Kartoffel

Junge Sans
Salat und Äompot

Eisbombe

Souper s 1 .50
Hnmnier -Ulajonnaise
Tourneöos jaröiniöre

Käse unö Butter
Dessert

Diner ä 1 .75 u . 2 .25
Pastetchen ä la reine

Dchsenschwanzsupp«
Äheinsalm . Sc . hollanöaise

Kartoffel
Fasan , Salat . Äompot

Zruchteis
ra

Souper ä 1 .50
Junger Hahn auf Reis

Hammelsrücken
pommes frltes und Salat

Aase und Butter
Dessert J1

C le ». Restaurant „Griinwald“.
Montag , S . Weihnaclitsf eiertag :

Grosses Konzert
Anfang 4 Uhr nachmittags bis 13 Uhr abends .

Ausschank : Printz Bock-Bier , Münchener Lewenbräu ,
Diners — Soupers . 18811

Reichhaltige Speisekarte . Zivile Preise .
EintVltt frei . Direktion : Harl Eisinger .

„ Zum Elefanten “ .
Erster und zweiter Weihnachtstag von mittags 4 Uhr ab :

Künstler -Konzert .
Eintritt frei ! 18805 Josef Klein .

Menu liil I. WeiünaitsiMi :

Mittagessen ä Mk . 1 .50
Moc turtle -Suppe

Gesalz . Ochsenzunge m . Erbs .

Gefüllter Welschhahn
Gern . Salat .

Plum-Pudding.

H
0
T
E
L

Menu lör SiepUaistas :
Mittagessen ä Mk. 1 .50

KSnlgln-Suppe

Hochripp mit Risotto .

Wildente mit Kraut u . Püree .

Orangen -CrSme .

Darmstädter Hof
Souper ä Mk . 1 .30

Ochsenschwanz -Suppe .

Gansbraten
Gern . Salat — Compot.

Plum- Pudding.

Kreazstr.
Nr. 2

Inhaber :

Max
Maierjr.

Menu i Steptianslas :

Souper ä Mk. 1 .30

Censommd royal

Gefüllter Welschhahn
Gern . Salat .

Käsestangen . 18792

Neuer Kaiserhof .
An de« Aeiertage «

ff. MockbierMk "
ff

aus der Brauerei Moninger .

J . Müller .18520

♦
♦
❖
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Krokodil Karlsruhe .
An den Feiertagen

:: Fst. Münchener Löwenbrän- ::

Bock -Bier .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

| 18513 J . MÖioth . |

Gasthauszum gold . Hirse !) , Mülilburg ,
Stefaustag .

ladet freund !, ein . 18685 .2 .2
Jos . Joas .

Militär-Orchester : Kapelle des Feld -Ariillerie -Regts . Nr. 50.

Inufcatktitcn jeder tltlKä &Tmw :

Sekannlmachung .
Die Stelle eines selbständigen

und zuverlässigen Elektromonteurs
(gelernter Schlaffer eder Me¬
chaniker ) im Alter von 25—30
Jahren ist alsbald zu besehen
Geeignete Bewerber wellen selbst ,
geschriebene Angebote mit kurzem
Lebenslauf , Zeugnisabschriften ,
Lohnansprüchen und kürzesten
Eintrittstermin bis spätestens 10.
Januar 1911 einreichen . Es wol¬
len sich jedoch nur solche Mon¬
teure melden , welche Erfahrungen
mit Lochspannungsanlagen , Ka¬
belnetzen und Freileitungen sowie
in Hausinstallationen besitzen.

Karlsruhe , den 24. Dez . 1910.
Direktion der ltädt . Gas -, Wasser

und Elektrizitätswerke .

Zwangs -

Nersteigerung .

8m Wege der Zwangsvollstrek¬
kung soll das in Ettlingen be¬
lesene , im Grundbuche von Ett¬
lingen zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes aus
den Namen des Kaufmanns Ott «
Baureithel in Ettlingen einge¬
tragene . nachstehend beschriebene
Grundstück am
SamStag den 11. Februar 1911,

vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathause zu Ettlingen ver¬
steigert werden . 11702
Beschreibung des zu versteigernden

Grundstückes :
Grundbuch von Ettlingen . Band

15 , Heft 17 . Bestandsverzeichnis I .
Lgb .-Nr . 452 3 a 07 qm

Hosreite , Gewann Orts¬
etter

Kronenstraße Rr . 22
Auf der Hofreite steht
ein zweistöckiges Wohn¬
gebäude Keller , so¬
wie -ein zweites zwei¬
stöckiges mit Wohnbaus
mit Keller , Schopf . Ma¬
gazin und Waschküche,
ess . Josef Köhler , Ma¬
ler , ads . Weg
Schätzung mit Zubehör 31 004 M

. ohne ., 50 000 , ff
In dem Anwesen wird seit

Jahren ein Kolonial -, Glas - und
Porzellanwarengefckäfit betrieben .

Ettlingen , den 29. Nov . 1910.
Großh . Notariat I . als

Bollstreckungsgericht .

Freiwillige

Grundstück s -

R exsteigerung .

Auf Antrag des Konkursver¬
walters werden die nachverzeich-
neten zur Konkursmaffe des
Kaufmanns Quirin Miller von
Bübl gehörigen Grundstücke hie¬
siger Gemarkung am

Dienstag den 17. Januar 1911,
nachmittags 3 Uhr ,

im Rathause (Grundbuchamt ) da¬
hier öffentlich versteigert .

Die näheren Bersteigerungs¬
bedingungen liegen im Amts¬
zimmer des Unterzeichneten zu
ledermanns Einsicht offen .

1 . Lgb . - Nr . 120 : 4 a 93 qm
Hofreite im Ortsetter .

Auf der Losreite steht : a) Wohn¬
haus mit Balkenkeller und ge¬
wölbtem Keller , 2stöckig mit Knie¬
stock. d ) Waschhaus mit gewölb¬
tem Keller und Wohnung im 2.
Stock , einstöckig , c ) Scheuer mit
Stall , zweistöckig.

Dieses Grundstück eignet sich
infolge seiner sehr günstigen Lage
— Mitte der Hauptstraße — und
da bisher schon in demselben ein
Kolonialwarengeschäft betrieben
wurde , sehr gut zu jedem Ge¬
schäftszweig .

2 . Lgb . -Nr . 118 : 1 a 47 qm
Hofrerre im ssirtsetter .

Auf der Hol reite steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Balken¬
keller . Magazin und Durchfahrt .
Hiervon hierher der untere Stock
des Magazin ? . 11703a

Anschlag zu O .-Z . 1
und 2 zusammen . . 35 000 M

Bühl , den 17 . Dezember 1910.
Erosih . Notariat I .

Grotzmann .

Karlsruher

HUnnerturnverein.

I
♦ Das Turnen fällt bis 9. Jan. ans. ▲

1 . Feiertag : Frühschoppen X
(Eckschmitt ). I

2 . „ abends Moninger
(2. Stock ) .

Mittwoch, 28. Dez. : Spazier *
gang , ab Moninger
l | ,9 Uhr (Fel eneck ) .

Neujahr : Frühschoppen
(FeldhermhalleJ .

Mittwoch, 4. Januar : Iiegel -
abend Schützen¬
haus . Ab Moningerl /»9 Uhr . 18799

Hos von Holland .
Ecke Zirkel und Herrenstraße .

Bock -Bier

wozu höflichst einladet
18518 Hch . Seitz .

I ackschriftscMlder
“ fertigt 5347397

Paul Stommel , DouglasHr . 29 .

Harmonium
erstklassiiges Fabrikat , 15 Register ,' ehr gut erhalten , billig z . verkauf .- ffoBerftr . 26 , pari ., I.

m - Frlf . u . Rücktritt
JjmeiUUU billig abzugeben .
5847406 Markgrasenstraße 6 , Ü.

Konrad
Schwarz

50 Waldftr . 50
Telephon 352

»•npfoklt
Beleuchtungskörper

für Gas- und elektt . Licht
in reichster Auswahl .

Yorteük / teste Kaufgelegenheit .

8h. Hssthttter Karlsruhe.
Montag de » 28 . De .ember 18ly
11 . Vorstellung außer Abonnement .

Die
Mkistk flngkk vov NLkpbkrg
in drei Akten von Richard Wagner .

Musikalische Leitung : Nlfi ed Lorentz .
© cemfaje Vestung : Peter Dumas .

Personen :
Hans Sachs ,

Max Büttner .

HolzveesLeigerung .
Aus Großh . Fasanengarten

werden versteigert :
Montag den 2. Januar 1911:

13 Eichen I ., II -, III ., IV . Kl ., 1
Esche , 2 Lärchen , 1 Forle , 2 Tan¬
nen , 26 Ster eichen Scheitholz
II . u . III . Kl . ; 69 Ster gemisch.
tes . 5 Ster Forlen -Prugelholz I .
und II . Kl . ; 49 Ster eichene-
Stumpenholz , 1109 Stück buchene,
425 Stück gemischte Wellen .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Zirkel am Fasanengartentor .

Das Holz kann vor der Ver¬
steigerung eingesehen werden .

Karlsruhe , 23 . Dezbr . 1910.
6e*kh. Fasanerie»ver««ttnng.

HanS Keller .

Pancho Kochen.

Eduard Schüller .

c Franz Roha .

Jan van Gorkom .

N

§ chuster ,
Blit Pogner ,

Goldschmied ,
Kunz Vogel¬
gesang,Kürsch¬
ner ,

Konrad Nachti¬
gall,Spengler

Sixtus B - ck-
meffer .Schrei.
der ,

Fritz Kothner,
Bäcker ,

Balthas. Zorn ,
Zinngirßer ,

UlrichEißlinger
Würzkrämer,

AugustinWoler
Schneider,

HermannOrlel.
Seifensieder,

Hans Schwarz.
Strumpfwirk .

Hins Foltz .
Kupferschmied

Walter von Stolzmg ,
ein junger Kitter
ans Franken .

David . Sachsens
Lehrbube . . HanS Bussard .

Eva , Pogners Tochter Ada v. Westhoven
Magdalene, EvaS

Amme . . . Rosa Ethofer .
Sin Nachtwächter. Joseph Mark .
Bürger und Frauen aller Zünfte ,
Gesellen . Lehrbuben, Märchen . Volk

Ott der Handlung : Nürnberg .
Zeit : Um die Mitte des 16 . Jahr¬

hunderts .
Anfang ' 1,6 Uhr . Ende «. ' /«II Uhr .

Abendkasse von 5 Uhr an .
Große Preise .

Der fnU « «tritt ift

Friedrich Erl .

Alex. Berresheim .

Wilhelm Wurm .

Ad . Bodonmüller .

Leop. PlachziiiSky .

Emil Stoltz .

Hans Tänzler .
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Weihnachten im Felde 1870/71.*)
(Im Hauptquartier vor Paris .)

Man schwankte lange zwischen Hoffen und Zweifeln , und unzah-
Aga Male wurde die Frage ventiliert : Werden wir Weihnachten

. zu Hause sein oder nicht ? Der Gedanke, dieses Fest auf fremder Erde
>verbringen zu müssen , schien manchen schrecklich , ja unmöglich, und
immer von -neuem gab man der Hoffnung Raum , daß dieser Krieg

! sich bald seinem Ende neigen und die Rückkehr , in die Heimat bis zum
!heiligen Abend gesichert sein würde . Als aber Tag auf Tag verging ,
und mehr und mehr diese Hoffnung schwand , da wurden jene Kinder ,

sbte sich eben wie die Kinder auf das Wiedersehen ihrer Lieben zu' Weihnachten gefreut , wieder Männer , — jene Männer , die den
s übermütigen Franzosen in vielen blutigen Schlachten geschlagen und
das deutsche Vaterland vor räuberischem Einfall bewahrt hatten , und
die sich nun sagten , daß es nicht anders ginge , also mutz mutig aus -
geharrt werden . Blieb doch auch der greise König mitten unter ihnen,
und fern von den Seinen , trotz des nahe bevorstehenden Festes. Und
nun entwickelte sich eine seltene Rührigkeit ; nie waren die Straßen

svon Versailles so belebt wie in den letzten Tagen , noch niemals waren
die Läden so mit Käufern überfüllt . Wer sich nicht sehr beeilt hatte ,
für den war es unmöglich, noch etwas für Geld zu erhalten , die
Geschäftsinhaber dursten die unverschämtesten Preise fordern — und
sie taten es auch — sie würden alles los » was sich nur irgendwie zu

j Geschenken eignete. Zigarrenetuis . Portemonnaies und dergleichen
in Versailles am 23. Dezember noch zu finden , gehörte zu den Un-

' Möglichkeiten. Draußen vor den Toren herrschte in den letzten acht
, Tagen ein rühriges Leben ; massenhaft waren die Truppen in den
Tannenwäldern tätig , sämtliche Tannenbäume mußten dran glauben .
Sehr komisch nahmen sich dabei einige Husaren aus , die hoch zu

. Pferde saßen , und zu beiden Seiten ihres Sattels ihre Weihnachts¬
bäume hängen ließen.

Wohl noch nie waren die Straßen der Stadt Versailles so glän¬
zend erleuchtet, als am Abend des 24 . Dezember; nicht sowohl durch
die Laternen , welche nur sehr spärlich brennen , als vielmehr durch die
hellstrahlenden Weihnachtsbäume , die alleFenster erleuchteten. Ueber-

! all , wo unsere Truppen im Quartier lagen , brannte ein Baum , und
staunend blickten die Vorübergehenden in die glitzernden Fenster und

; wunderten sich über das friedliche Fest der kriegerischen Männer . Kei-
. ner von ihnen war zurückgeblieben in dem Bemühen , dem andern
.
eine Freude bereiten , und viele , die vielleicht an die eigenen Kin¬
der in der Heimat dachten , bauten den Kindern armer französischer

-Eltern auf .
Im Präfekturgebäude , in der Wohnung des Königs , brannten

zwei Bäume . Nach dem Tee , um halb 10 Uhr . führte der Monarch
seine hohen Gäste in den großen Saal , nachdem er vorher eigenhän -

ldig den Weihnachtstisch geordnet , und die Präsente für die hier an -
•mejenben Familienmitglieder und General -Adjutanten , sowie andere
>Herrschaften verteilt hatte . Rührend war es , zu sehen , wie der König ,
!einem Vater gleich , der seine Kinder beschenkt, von einem zum andern
eilte , und sich an der Freude der Beschenkten freute . Eine höchst ge¬
lungene Skizze des bekannten Eeschichtsmalers Fritz Schulz stelltden Monarchen in dem Augenblick dar , wo er , beim strahlenden Weih ,
nachtsbaum , umgeben von den hohen Geladenen , dem jungen Erbgroß -

,Herzog von Oldenburg eine Granate überreicht , auf der das Wort
„Spicheren" eingraviert war . Auch für den Monarchen war auf dem
Tische ein Plätzchen mit einem Teller belegt , auf dem sich die Üblichen

.Aepfel und Nüsse befanden , und daneben verschiedene Geschenke ; von
der Königin deren Porträt , gemalt von Plockhorst, — von dem Kron¬
prinzen das Bild des Unteroffiziers Förster vom Königs -Grenadier -
Regiment , die durchschossene Regimentsfahne tragend , die derselbe in
der Schlacht bei Wörth
Friedrichs des Großen. vontAlberti , das Bild '

„Die Wacht am Rhein ''

dantur von Herrn von S t o f ch , im Proviantamt vom Oberproviant .
Meister Herrn Börner , kurz von allen Ehefs der verschiedenen Ab¬
teilungen und dann wieder von den Offizieren und den Soldaten un¬
ter sich. Rührend war die Bescherung im großen Schlosse , wo sich
augenblicklich das Lazarett befindet . Dort brannten sieben Ehrist -
bäume , um welche sich die Verwundeten versammelt hatten , die be¬
reits im Stande waren , das Bett zu verlassen. Praktische Geschenke,
meist aus wollenen Jacken, Strümpfen und dergleichen, waren für sie
aufgebaut ; dann wurden die brennenden Bäume den Schwerverwun¬
deten ans Bett getragen und ihnen die für sie bestimmten Geschenke
überreicht . Das war ein Moment , so überwältigend , daß manchem
der Zuschauer unwillkürlich die Tränen in die Augen traten .

Einen nicht minder ergreifenden Eindruck machte die Bescherung
im hiesigen Lyzeum, wo augenblicklich 500 Kranke liegen . Dort brann¬
ten neun Bäume , eine Tombola war veranstaltet und ebenfalls alles
getan , die armen Kranken zu erfreuen .

Rührende Szenen, welche für das echt kindliche deutsche Gemüt
sprechen , spielten sich in den verschiedenen Häusern ab ; so hatte der
Leutnant D . in der Rue St . Mederic den 4 armen Kindern seines Hau¬
ses einen herrlichen Baum ausgeschmückt und sie mit Geschenken reich ,
lich bedacht . Er hatte dazu einen Kameraden , den Leutnant Z . ein¬
geladen, aber wer beschreibt D .

's Verlegenheit , als Z . zur bestimmten
Stunde ins Zimmer tritt und 6, sage sechs kleine Kinder mit sich
führt . Auf so viel war D . nicht eingerichtet ; dazu reichten seine klei¬
nen Einkäufe nicht aus . Z . aber meinte gutmütig , das sind die Kin¬
der aus meinem Hause, und holte eine Kleinigkeit nach der anderen
unter dem großen Mantel hervor . Zehn französische Kinder umjubel ,
ten den deutschen Weihnachtsbaum und verließen , als es längst 10
Uhr vorüber war , reich beschenkt, jedes sein Päckchen in der Hand , in
glückseligster Stimmung das Haus der Rue St . Mederic Nr . 7.

Aber auch draußen auf Vorposten war man nicht zurückgeblieben.
Rings um Paris strahlten die Weihnachtsbäume in die sternhelle kalte
Nacht hinein , und den Einfluß von 13 Grad Kälte suchte man durch
eine splendide Einheizung abzuschwächen , wobei man freilich hier
und da nicht allzu wählerisch mit den Einheizmitteln war . So heizte
man z . B . in Montmagny mit einem kostbaren Piano , das aller¬
dings durch eine französische Granate bereits zertrümmert war . Die
wunderlichsten Geschenke kamen bei manchen Bescherungen zum Vor¬
schein, so z . B . in einem Vorpostenorte auffallend viele grüne Hand¬
schuhe mit merkwürdig großen Stichen . Den Stoff zu diesen Hand¬
schuhen hatten die Tuche einiger — Billards geliefert , die sich in den
umliegenden Villen befanden. Auch der Humor fehlte an diesem
schönen Abende nicht, und einer , der fichs in den Kopf gesetzt hatte ,
„Onkel Bullerjahn müsse auch seinen Weihnachtsbaum haben"

, führte
diese schöne Idee wirklich aus und setzte am heiligen Abende einen,mit brennenden Lichtern versehenen Baum am Fuße des Valerien
nieder . Dieser wußte die ihm bereitete Ueberraschung wohl zu würdi¬
gen und revanchierte sich durch mächtige Eranatenschüsse, die ' auf die
durch die brennenden Bäume verursachten Lichtpunkte rings umher
gerichtet waren . Wollte Trochu die Weihnachtsfreude unserer braven
Krieger stören? Möglich — aber sie kümmerten sich wenig um den
dumpf rollenden Kanonendonner , sei es . weil sie sich bereits daran ge¬
wöhnt hatten , sei es , weil ihre Gedanken heute in die Ferne schweif¬
ten, weit fort von Paris — in die Heimat zu den Lieben.

Weihnachten — du liebliches Fest, wie bist du doch dieses mal
so voller Fröhlichkeit und Wehmut .

Bsrten -Lvoctzenbericht.
(Eigenbericht der „Bad Presse" )

$ Karlsruhe , 23. Dez . Der schon in unseren vorhergehenden Be¬
richten konstatierte stille und schleppende Geschäftsgang dauerte auch in
eil neuen Woche n unverändertem Maße an . Es sind immer nochdie Meldungen aus An .erila , wie die ungünstigen Schilderungen der
dortigen Eijcnmärkte . Die Entscheidung in der Eisenbahntar '.ffrage,die Ungewißheit in der Anti -Trustangelegenheit , welche zur Reserve
mahnen . Des weiteren bildet die Nähe der Feiertage uird des Jahres -
Ultimos für weite Kreise einen Anlaß , die Engagements nicht zu ver-
üti kren, sondern eher auf eine Herabminderung bedacht zu sein. Ferner
ver ' : immt :n die Nachrichten über o>e Schwierigkeiten , welche dem Zu¬
standekommen der Syndikate in der Eisenindustrie entgegentreten , der
Rückgang der Oberschlesischen Eisenindustrie -Aktien , auf welche ent¬
gegen der früheren Schätzung von 2% keine oder doch uur eine ganz
geringfügige Dividend « zu erwarten ist, sowie der Kursfall der South -
Westafrica -Shares , auf welche die Spekulation erhebliche Verluste er¬
leidet . Den vorerwähnten ungünstigen Einflüssen gegenüber fehlte
es an irgendwelchen kräftigen Anregungen zur Hebung der Unterneh¬
mungslust ; wenn nun auch demzufolge der Verkehr sich in recht engen
Grenzen hielt , so zeigte doch die Börse sich widerstandsfähig , was wohl
einerseits auf die im Grunde zuversichtliche Auffassung der industriellen
Lage in Deutschland, anderseits auf die Annahme zurückzuführen sein
dürfte , daß die Entwicklung der Geldverhältnisse für die nächste Zeit
keinen Anlaß zu besonderen Besorgnissen geben dürfte .

Der Montanmarkt lag im Einklang mit der Eesanrttendenz der
Börse schwach, hat aber keine wesentlichen Kurseinbußen zu verzeich¬
nen . Bochumer wichen 1% % , Gelsenkjrchener ¥/ &%, Harpener iy 2 %,
Deutsch -Luxemburger 1% % , Phönix VA%. Laura sind behauptet .
Westeregeln Alkali haben 2Vz% gewonnen. Elektrizitätswerke waren
vernachlässigt und weisen gegenüber der Vorwoche nur unerhebliche
Kursunterschiede auf . Einen beträchtlichen Kursrückgang erfuhren
Waghäusler , nämlich um 7Vz%. Deutsche Waffen - und Munitions¬
fabriken , Eritzner und Brauerei Sinner sind fast unverändert . Auf
dem Transportaktienmarkte waren Italienische Mittelmeerbahn -
Aktien begehrt auf die Meldung , daß die Bahn große Aussicht habe,den Zuschlag auf den Bau und den Betrieb des Calabrischen Klein¬
bahnnetzes zu erhalten . Lombarden sind um % % abgeschwächt .
Eanada -Pacific verloren %%, Baltimore und Ohio 1% %. Von Bank¬
aktien waren Disconto -Eommandit und ganz besonders Deutsche Bank
gefragt , man erwartet gute Jahresabschlüsse und denkt an die Mög¬
lichkeit einer Kapitalserhöhung im nächsten Jahre , wodurch den Aktio¬
nären ein wertvolles Vezugsrecht zufallen würde . Für Deutsche Bank
stimulierte noch das Projekt der Vereinigung der Gewerkschaft Amelie
mit den Deutschen Kaliwerken . Deutsche Bank -Aktien gewannen
1 % % ; die übrigen Gattungen erscheinen nur unwesentlich verändert .
Der einheimische Rentenmarkt fiel wieder in Ruhe zurück. Die Kurs«
der 3Vs und 3% Reichsanleihe und Preuß . Consols stehen genau auf
demselben Stande , wie in der Vorwoche. Don ausländischen Renten
wurden Russen lebhafter gehandelt , ebenso 4Va % Japaner auf die Nach,
richt, daß große Beträge für die Tilgung im nächsten Jahre verwendet
werden sollen .

von Scheuerlein ; endlich eine von einem 80jährigen Manne für den
König gewirkte schwarz -weiß- rote Fahne usw . Die Geschenke für die
hohen Herrschaften, unter denen sich der Kronprinz , die Prinzen Karl ,Adalbert , der Eroßherzog von Baden , von Oldenburg usw. befanden,waren mit kleinen Zettelchen bezeichnet , auf denen von der Hand der
Königin der Name des Empfängers geschrieben stand. So las man :

Auszug aus den Ktandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

17. Dez . : Karl , D . Josef Hof, Kutscher; Helmut Rudolf , V . Gustav
Eberhardt , Eisendreher . — 18. Dez . : Elsbeth , V . Konstantin Eglinger ,
Hfädt . Bejxiebpdürekior. — 10..Dez . : Elsa Greta , V . Friedrich Trei¬
ber, Stadktaglöhner . —20. Dez . : Walter , V . Ernst Herd, Aussetzer .

Todesfall :
22. Dez . : Josefine Stoll , alt SO Jahre , Witwe des Schneiders

Simon Stoll .

Vss Bankhaus

Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 . Telephon 36 u. 208

-f

Für Fritz ! Für Fritz G. v . Baden !
Tin militärischer Schokoladen- Ein Leuchter.

kästen . A. A.

Während der Weihnachtstage
begehen taufende Menschen grobe Diätsehler und versündigen sich an.. . . . me . . . .ihrer Gesundheit , indem sie es unterlassen , auf einen geregelten Stuhle
gang bedacht zu sein. Wer sich und seine Familie lieb hat . wer sich und' ' ' ' . . fri ' .

Für Fritz !
Eine alte Feldflasche.

A .

Aufs Angenehmste wurde der Flügeladjutant Graf Wälder -
se « überrascht, der an diesem Tage grade den Dienst hatte und den
Helm in der Hand im Zimmer stand, als der König ihm beim Vor¬
übergehen ein Kästchen in die Hand drückte . Dasselbe enthielt das
Eiserne Kreuz erster Klasse .

Auch im Parterre des Prafekturgebäudes , in der sogenannten
Silberkammer , brannte ein Weihnachtsbaum und zwar für die Die¬
nerschaft des Königs , und dieser Baum war wohl der einzige im gan¬
zen Hauptquartier , der von weiblicher Hand geschmückt wurde . Hier
waltete die geschäftige Hand des Frl . Zumbrunner , welche unter
dem Namen „die Königliche Kaffeemamsell" allgemein bekannt ist
und seit Beginn des Krieges sich im Gefolge des Königs befindet.

In der Rue de Provence Nr . 12, dem Geburtshaus « der deutschen
Einigkeit , strahlte ebenfalls ein Wrihnachtsbaum , und noch nie war
Graf Bismarck so vergnügt , so „bei Laune ", wie an diesem Abende.
Er hatte alle seine Räte um sich versammelt und nicht minder seine
Dienerschaft bis herab auf den letzten; selbst der Concierge und Lessen
Kinder durften nicht fehlen. Ein jeder war mit Geschenken, unter denen
die Zigarren eine Hauptrolle spielten , bedacht, der Graf selbst aber
hatte an diesem Abende das Eiserne Kreuz erster Klasse
erhalten , sowie zwei seiner Räte , der Wirkliche Geheime Legationsrat
Abeken und der Geheime Legattonsrat Keudell das Eiserne
Kreuz zweiter Klasse .

Uiü» so wurde dieses gemütliche, echt deutsche Fest in allen Kreisen
gefeiert , im Kriegsministerium von Herrn von R o o n , in der Inten -

scine Angehörigen körperlich und geistig frisch und gesund erhaltenwill, der helfe einem trägen und unregelmäßigen Stuhlgang sofort mit
dem ärztlich empfohlenen Laxin
nach. Für Erwachsene und Kinder ist es daS Jdealabführmittel der
Gegenwart , von herrlichem Wohlgeschmack und prompter , völlig be¬
schwerdeloser Wirkung . — Eine Originalblechdose, weißer Grund mitroter Schrift , enthält 20 Fruchttabletten und ift in allen Apotheken zumPreise von 1 A a« haben. Um keine minderwertigen Nachahmungenzu erhalten , achte man auf den Namen Laxin , — InOesterre i"ch -
Ungarn unter dem Namen „ Laxiiroil “ ,m Handel . 11669a

Institut Fach! , Karlsruhe I. B. iriegstr . ioo.
Privatmittelscbule von Sexta bis incl . Ober¬sekunda mit fakult. Latein und Oricchisch in Ueber-

einstimmung mit den staatlichen Lehrplänen . Vorbereitung fürdie mittleren u . höheren Klassen der Staatmehr¬anstalten , das Einjährig -Freiwillig .-, Filhnricli -
u . Primaner - Examen . Internat u. Extemat Seit Juli 1907
wieder unter persönl . Leitung des Besitzers , Oberleut. a. D. Fecht .Vom Herbst 1907 bis einschl. Sept . 1910 haben von 84 in dem
Institut ausgebildeten Schülern 77 ihr Abgangs - Examen
bestanden (20 Primaner, 30 Einj .-Freiw. und 27 Sekundaner).Eintritt jederzeit Näheres mit Referenzen in den Satzungen. 1*"*

besorgt olle in das Banklach einschlagenden
Geschälte.
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EIN JDEM.ES HAUSMITTEL IST
AMOL

Man wende es an bei Jsifnas
Rheuma. HetensthussZahn,
und KoofsthmerLRudtm und
flagenscunerzen. und bei allen
Nervenund Erkadungssdunerzen
Zu haben in ApolekeniDrojenen.

Probeflasche ä 13 Pfg ., daselbst erhältlich.
Preis per Flasche 73 ^ > 23 2 . — u . 3 .30 .

MMIMM«

gtou

Schönste der Frauen — wie sehen Sie ans ? <
Wie
mit
Kaufen _ - - - ._ „ - — . .
FayS ächte ©ebener Mineral -Pastillen , füllen Sre damit Ihr »
reizende Bonbonniere und ich garantiere dafür , daß Sie den
Katarrh los werden ,ohne recht zu wissen , wie eS zugeht —
jedenfalls aber auf die angenehmste Weise. Preis 86 Psg . »er
Schachtel . 96»

8t. MQRITZ -Dopf.—Engadin .
Neues Post = Hotel. ö< Moderner

00COe Komfort .

• ) Aus dem empfehlenswerten Buche von Salingrs : Im großen
Hauptquartier 1870/71. (Berlin , Hoffmann u . Co. )

Der
liefert sehnen
und bequem
eine Tasse

bester
Fleischbrühe
Preis nur 5Pfg

derComp
‘2

! ! Untcvrötfe ! !
fabelhaft billig 18495
wilhelmstr . 54 . l Tr. r,

_ Nachhilfe _
in allen Ghmnairalfächern bei ge¬
ringem Honorar erteilt Oberprim .

Filiale , gleichviel welcher
Branche, zu übernehmen gesucht. •
Kaution kann gestellt werden. ,Offerten unter Nr . B47040 an *

'xped . der „Bad . Presse" erb.
Ln Lanken gesucht "

Hypotheken.
Reftkansschillinge ,
Erbschaftsanteile.

Zu erfrag . Äl I poftlag « «^
Freiburg in Baden. 1IS9Sa37B
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ans dem Bereiche de« 14 . Armeekorps .

Zum Leutnant der Reserve : der Vizewachtmeister Platz (Allen-
klein) , des 3. Bad . Feldart . Regts . Nr . 50 . Zum Oberleutnant der
Leutnant de . Reserve Mcnger (II Berlin ) des 2. Ober -Elsäsf. Zn *. -
ieatf . Nr. 171 . Zu Leu . nants der Res - rre : die Dizefeldwebel vezrc .
«,zewachtmelstcr . Ro'

g (II Berlin ! , des 2 . Ober -Elsäss . Jnf. -R-gte.
171 , Ballette ( IV Bernn ) des 5 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 78 .

au Oberleutnants die Leutnants der Reserve : Liehner (Düsseldorf)
Füs .-Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern . )

Ar. 4v. Müller (Max ) (I Dortmund ) des 1 . Bad . Leib -Eren . -Regts .
Ar. 199. Zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel bezw. Vize-
Wachtmeister : Bergmann (I Essen ) , des 2 . Bad . Eren . -Regts Kaiser
Mlhelm I . Nr . 110, Elkhardt (Solingen ) , Hartmann (Mülheim a . d .
Auhr ) . des 6 . Bad . Jnf . -Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, Höge
(Duisburg ) , des 8. Bad . Jnf . -Regts . Nr . 169 , Erillo (Düsseldorf) ,
des Kurmärk . Drag .-Regts . Nr . 14. Timmerman (Coesfeld ) , des 2.
xad . Feldart .-Regts . Nr . 39 . Befördert zum Oberleutnant die Leut¬
nant der Reserve : Röchling (Saarbrücken ) des Kurmärk . Drag . -Regts .
Ai. 14. zum Leutnant der Reserve der Vizefeldwebel : Kutsch
(Aachen) , des Füs ..Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern
(Hohenzollern.) Nr . 40 . Zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel
bzw . Dizewachtmeister : Nirrnheim (I Hamburg ) , des 2. Bad . Eren .-
Aeats . Kaiser Wilhelm I . Nr 110 . Meyer (I Bremen ) , des 5 . Bad .
nnf .-Negts . Nr . 113 . Burmeister ( Flensburg ) , des 3 . Bad . Drag .-
Aegts . Prinz Karl Nr . 22. Schaper (II Hamburg ) , des 2 . Bad . Fcld -
art .-Regts . Nr . 30 . Behn (II Hamburg ) , des 5 . Bad . Feldart .-Reats .
Ar. 76. Versetzt : Eörges (Hannover ) , Lt . der Landw . Inf . 1 . Auf.
grbots . zu den Res. Offizieren des 6 . Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Fried¬
rich III . Nr . 114 . Zum Leutnant der Reserve der Dizefeldwebel
Fteitz (I Cassel ) . des 9 . Bad . Jnf .-Regts . Nr 170 . Zu Hauptleuten
die Oberleutnants : Schühle (Bruchsal) der Landw Inf . 1 Aufgebots .
ALdt (Lörrach) der Landw . Feldart . 1 . Aufgebots : Schlebach (Karls¬
ruhe) . Lt . der Reserve des 1 . Bad . Leib-Gren . -Regts . Nr . 109 , zum
Oberleutnant : zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel bezw.
Dizewachtmeister : Langer . Roth , Durand , Kalbe (Karlsruhe ) , des
1. Bad . Leib . Eren .-Regts . Nr . 109 , Kravsmann ( Karlsruhe ! , des
gnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111 , Müller
(Karlsruhe ) , des 5 Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 , Mintermantel (Offen¬
burg) , des 6. Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 , Sibuef -r
(I Mülhausen i . E .) , des 7. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 142 . Spies (Bruch¬
sal) . des 2 . Ober -Elfäss. Jnf .-Reats Nr . 171, Sohler (Freiburg ) ,
Karbe (Colmar ) , des 3 . Ober -Elfäss. Jnf .-Reats . Nr . 172 , Dix (Col¬
mar) , des Kurmärk . Drag -Regts . Nr . 14 . Babls (Karlsruhe ) , des
z. Bad . Drag .-Regts . Prinz Karl Nr . 22 , Meister (Offenbura ) , des
Schleswig -Holstein . Man Regts . Nr . IS, Bäuerle (Karlsruhe ) , des
Feldart .-Regts . Erotzherzoq (1 . Bad .) Nr . 14 . Becker (Bruchsal) , des
2. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 30 . Meyer (Donaueschingen) , Rosthirt
(Karlsruhe ) , des 3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 50 . Versetzt: Korber
(Karlsruhe ) , Lt . der Landw . Inf . 1 . Aufgebots , zu den Res. Offizieren
des 1 . Bad . Leib-Gren .-Regts . Nr . 109 . Zum Leutnant der Reserve :
die Dizefeldwebel : Alber (Offenburg ) , Erossart (Straßburg ) , des
Bad. Fußart . -Regts . Nr . 14. Zum Res. Offizier der Feldart . Schieß-
schule- der Leutnant der Reserve : Frhr . v. Babo (Stockach ) des Feld -
ait .-Regts . Eroßherzog (1. Bad .) Nr . 14. Der Abschied bewilligt :
Röchling (Naugard ) , Rittm . der Res. des 1 . Bad . Leib -Drag .-Regts .
Rr. 20, mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform ,
tzchwartz (Coesfeld) . Rittm . der Res. des Kurmärk . Drag .-Regts . Nr .
34 ; Debur (Karlsruhe ) , Oberlt . der Res. des 8. Rhein . Jnf . -Regts .
Nr. 70, mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw . Armee -Uniform ;

Müller (Rastatt ) , Oberlt . der Landw . Kav . 2. Aufgebot » ; Billiug
(Karlsruhe ) , Oberlt . der Landw . Feldart . 2. Aufgebots ; diesem mit
der Erlaubnis zum Tragen der Landw . Armee-Uniform ; Obkircher
(Karlsruhe ) , Lt . der Res. des 9. Bad . Jnf .-Regts . Rr . 170 ; Hottinger
(Offenburg ) , Lt . der Landw . Inf . 1 . Aufgebots ; Zimmermann (Do¬
naueschingen) , Lt . der Landw . Inf . 2 Aufgebots . Zu Stabsärzten be-
fördert : die Oberärzte der Reserve : Dr . Ritzsche (Freiburg ) , Dr .
Strauß (Heidelberg) . Di . Jacob , (Mannheim ) ; Oberarzt der Land¬
wehr 1 . Aufgebots : Dr . Kähler (Rastatt ) , zu Assist. Arzt befördert : der
Unterarzt der Reserve : Michler (Lörrach).

Sadifche Chronik.
3 Karlsruhe , 24. Dezbr. Mit der Vollendung der neuen

Murgtalbahn Weisenbach —Forbach-Gausbach hat Baden , welches bis¬
her schon das tunnelreichste Land im deutschen Reiche war , wiederum
einen Zuwachs an solchen erhalten und zählt jetzt im ganzen 113
Tunnels (auf den Staatsbahnen ) mit einer Gesamtlänge von 39,860
Kilometern d . s. 2,33 Prozent der gesamten Eigentumslänge der badi¬
schen Staatsbahnen . 26 Tunnels haben eine Lange von mehr als je
500 Metern — Vs Kilometer aufzuweisen, 4 eine solche von über
1 Kilometer (Eroßherzog Friedrichtunnel zwischen Fahr ««» und Hasel
mit 3170 Meter , der Kehrtunnel bei Fützen mit 1700 Meter , der
Sommerautunnel der Schwarzwaldbahn mit 1697 Meter und der
Kehrtunnel bei Erimmelshofen mit 1205 Meter Länge ) . Rahe an
1 Kilometer Länge haben auch u. a . der jetzige Schloßbergtunnel bei
Heidelberg mit 766 Meter ( der neue Königstuhltunnel erreicht 2486
Meter und ist somit nach seiner Fertigstellung der zweitlängst « Tunnel
in Baden ) , der Feuerbergtunnel bei Hirschhorn mit 965 Meter , der
Pforzheimer Tunnel mit 903 Meter , der Gremmelsbachtunnel bei
Triberg mit 912 , der Hattinger Tunnel mit 900 und der erste Ueber-
linger Tunnel mit 948 Meter Länge . Der Eroßherzog-Friedrichtunnel
bei Fahrnau ist der zweitlängste Tunnel Deutschlands und wird nur
von dem Kochemer Tunnel der Moselbahn mit 4216 Meter Länge
Lbertroffen : der Krähbergtunnel der Odenwaldbahn Eberbach—Hanau
ist mit 3100 Meter Länge um 70 Meter kürzer. Die tunnelreichste
Strecke ist die Schwarzwaldbahn Offenburg—Singen mit 40 Tunnels
auf 150 Kilometer Länge , dann die neue Murgbahn mit 7 Tunnels
auf nur 6,7 Kilometer Streckenlänge.

ck . Mannheim , 23 . Dez . Sieben Schuljunge » im Alter
von 11 — 14 Jahren aus Sulzbach , die kaum über die An¬
klagebank sehen konnten , hatten stch heute wegen mehrerer'chwerer Einbruchdiebstähle zu verantworten . Sämtliche
Jungen , von denen ein elfjähriger sie auf die Idee gebracht
haben soll , stammen von braven Eltern ab und haben die
Diebstähle n - cht aus Not , sondern aus Naschsucht begangen .
Bei einem Sulzbacher Fabrikarbeiter sind sie mehreremals
eingestiegen und haben gegen 80 Mark aus der Kommode
gestohlen , ll . a . haben sie auch beim Polizeidiener ein¬
gebrochen . Die Angeklagten erhielten zwischen drei Tage »
bis zu sechs Woche « Gefängnis . Es wurde ihnen aber in¬
folge ihrer Jugendlichkeit auf Wohlverhalten Strafaufschub
gewährt .

§ Heidelberg, 22. Dez . In der Dezemberfitzungder philosophisch¬
historischen Klasie der Heidelberger Akademie der Wissenschaft « unter
dem Vorsitz von Eeh . Rat Prof . Dr . Windelband wurden zunächst drei
außerordentliche Mitglieder gewählt : Geh . Kirchenrat Prof . Dr . Weiß -
Heidelberg , Prof . Dr . A. Hettner -Heidelberg und Eeh . Hofrat Prof .
Dr . E . Finle -Freiburg i . Br . Sodann legte , laut „Schw . M .", Prof .
Dr . Hampe eine Arbeit «Die Eapuaner Briesiammlung I und II “ vor .

Derl . Abschnitt des hochbedeutsamen Werks führt in die durch Papst
Innozenz III . auf unteritalienischem Boden entfachten deutsch -franzö»
schen Kämpfe , welche ein bedeutsames Vorspiel waren zu den weit ,
geschichtlichen Entscheidungen von Benevent und Tagliacozzo . Der
2. Abschnitt unterrichtet in weiteren , bisher »ngedruckten Briefen über
Irrungen , die bald darauf Mischen Erzbischof Reinold von Lapua und
der Kurie ausbrachen und deren Ausgleich durch Innozenz III . Der*
wandten Hugo, den späteren Papst Gregor IX . Znm Schluß beriet
die Akademie noch über eine Anzahl von Anttägen zur Unterstützung
wisienschaftlicher Arbeiten und Unternehmungen . Dabei wurde «
3000 -4l in 2 Jahresraten bewilligt für die Herstellung eines Ber -
zeichnisie « der Weistömer und Dorfreihte des Eroßherzogtums Baden .

-f Rastatt , 24. Dez . Auf die im Jnseratentett dieser Nummer ent¬
haltene Erklärung der Waggonfabrik Aktiengesellschaft Rastatt betr .
Benützung der Arbeittrwohnhäuser in der jetzigen Zeit des Streiks sei

. ch von dieser Stelle aus h' - — ' '

Die Aerzte « . der Kar s » « ,e . ^cankenkasfenverbanv.
— Karlsruhe , 24. Dezember. In der letzten Sitzung

des Krankenkassenverbandes wurde der neue Aerztevertrag auf drei
Jahre angenommen . Der Vertrag laust vom 1. Januar 1911 bis
31. Dezember 1913 . Die Kasienärzte find nach tz 8 des Beitrages der*
pflichtet , alle Kafseamitglieder zu behandeln, welche ärztliche Hilfe i»
Karlsruhe sowie in den Vororten Mühlburg , Beiertheim , Erünwinkel ,
sowie in den Orten Bulach, Daxlanden , Knielingen begehren , sowie
etwaiger im Landbezirke wohnender Kassenmitglieder, welche sich an
einen hiesigen Arzt wenden; Besuche find letzterensalls jedoch aus »
geschloffen . Zu Hausbesuchen in Mühlburg , Beiertheim , Erünwinkel ,
Bulach . Daxlanden und Knielingen find nur die regelmäßig daselbst
Praxis ausübenden Aerzte verpflichtet. Spezialärzte sind nur z»
Hausbesuchen verpflichtet, wenn die betr . Kaffenmitglieder bei ihnen
vorher in ambulanter Behandlung standen oder vom Kassenarzt an sie
überwiesen find ; eine Ausnahme bilden dringende Fälle , wozu na¬
mentlich auch die Berufung von Frauenärzten zu geburtshilflichen
Leistungen zu rechnen ist , besonders wenn sie durch eine Hebamme
veranlaßt wird . Eine Verpflichtung der Karlsruher Aerzte sowie der
Spezialärzte , nach auswärts Besuche zu machen , besteht nicht.
In Bezug auf die Honorierung der Herren Aerzte ist insofern eine
Aenderung eingetreten , als vom 1. Januar 1911 ab ein Kopfpauschale
bezahtt wird . Dies beträgt bei der Allgem. Ottskrankenkaffe im Jahre
1911 4 -4t , 1912 4,25 Jl , 1913 4,50 -4t ; bei der Ortskrankenkaffe der
Dienstboten im Jahre 1911 2,50 M, 1912 2,75 °4l, 1913 3 -4t ; bei der
Ortskrankenkaffe der Handlungsgehilfen im Jahre 1911 5,50 -4t , 1912
5,75 -lt, 1913 6 -4t ; bei der Ortskrankenkaffeder Bäcker 1911 3 -4t , 1912
3,25 -4t , 1913 3,50 °4i ; bei der Ortskrankenkaffeder Metzger im Jahre
1911 3 -4t , 1912 3,25 -4t, 1913 3,50 -4t . Der Berechnung der Kopf»
gelder wird die jährliche Eefamtdurchschnittsmitgliederzahl zu Grunde
gelegt .

■ ■ ■ ■ ■■ ■

i Salon \
■ gebraucht , bestrhenrt aus Salm • Sebrank , TiSCb , 1 Sültt, >
B 2 firasiaitenll , 4 Stuhl« (sit « und Rücken gepolstert ) ®
■ in prima Sside, wird billig abgegeben im ■

Möbelgeschäft Gebr. Klein ,
97/99 Dnrlacherstr . 97/99 .Karlsruhe 1. B .

Telephon 1722 . lo8Ji
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ '« aipasaim « ^

CHAMPAGNE
EPERNAY

Programm vom 24 . Dez . bisincL
30 . l >ez . 1910 .

Der Sklave von Carthago.
Neu ! Stille Nacht , heilige Nacht , Herrliches ,

zeitgemässes Tonbild.
Segelsport im englischen Kanal .
Piefke als wandelnderStraßenbrnnnen .

Eine Attraktion des Humors.
Die Gaumontwoche . Neueste kmematographische

Berichterstattung .
Der Traum eines Kindes .

Reizende Darstel 'ung.
In Yalerina . Herrliche Naturaufnahme.
Der Schatz im Waide . tlS 0’
Die aufdringliche Schwiegermu ’Her .Humor

18514

zwischen
Kreuzstrasse u

Marktplatz .
Karlsruhe
Kalssrstr . 133

Tanz -Vergnügen
Francaise -Eiiilageii

Montag den SS. Dezember ( StephanStag .)
- Anfang 4 Uhr . -

« ahrend der Feiertage Monninger Bockbier wozu ergebenst einladet
Ludwig Urfchler, z . Schnapsför ^ Beiertheim .

B . Albert Tetisi
Ecke der Markgrafen- n. Kreuzstrasse , Telephon 1100

liefert billigst (Wiederverkäufer hohen Rabatt)

ncujahrs - und Scberzkarten
Grösste und schönste Auswahl.

Anfertigung sämtlicher Druckarbeiten.
Visiten - und Neulahrskarten

in 1 Stunde . - 18519 21

KSa37L

BekMiltmAilg.
Für Metzger !

Die Erben des f Metzger »
meisterS und GemeinderatS ftstt»
rob Trrfz hier lassen am

Montag den 9. Januar 1911»vormittags 11 % Uhr»
daS ihnen gehörige zweistöckige
Wohngebäude öffentlich zu Eigen»
tum veriteigern.

In dem Anwesen wurde seit
langen Jahren eine nutz " '
Metzger« betrieben.
Wohnhaus durch den
verbunden sind : daS allein¬
stehende Schlachthaus und die
alleinstehend« Scheuer. In den
guten Kellern ist ein ordnungs¬
mäßig erstellter Kühlraum .

Stallung ist gleichfalls vor»
Hemden.

Die sämtlichen Gebäulichkeiten
find gut unterhalten . Kanalifa -
tron und Wasserleitung. 11654a

Eppingrn , 21 . Dezember 1810.
DaS Bürgermeisteramt .

W i r t h.
116542 .2.1 gifccr.

S

Heirat. g
Ich suche für meine Ver- s

wandte, fath.. 27 Jahre alt . 3
häuslich erzogen.gebildet. von J
angenehmen Aeußern, mit ü
schöner Aussteuer (Möbel rc.)u . Vermögen eine passende »
Partie . Das Mädchen , von ;
aufopfernderGüte u. idealem ‘
Sinn , batte infolge langjäh¬
riger Krankheit der Mutter „kernen gesellschaftlichen An - 2
schluß, deshalb suche ich ihr '*
aus dtesern Wege ihr Lebens¬
gluck. Diskretion erste Be¬
dingung und Ehrensache . Of¬
ferten unter R .4616 anKaasen-
ste'n & Vogler,
ruhe i . B.

A.48. . Karls- ,
18517.2.1

j | Für branchekundia . tüch« l
Ei « gen Kaufmann bietet sichGelegenheit zur kapitalrst- '

ischen und aktiven

Beteiligung
ijj bei einer zum Erwerb einer
2 Möbelfabrik in Bildung be°

■E griffenrn Gesellschaft mit
beschränkterHaftuna

Näheres unt . Crsüs ä
durch

Haasenstein L Vogler, A.-G . ,Frankfurt s . Main . 8 .3
Für den Verkaufvon bester

Franks. Wurstware
«it an private , werden von !.
E WurstfabrikFrankfurtSallrr -
T ortS bekannte 11S57a .2 2
% Persdnlicbkeiiea
3 gesucht. Lohnender Ver¬

dienst zugesichert .
Ost. unter F . 11105 an

Haasenstein &Vogler *
A . -G-, Frankfurt a. M .

.

W
o ist alleinstehenden Herren , fern von der

Heimat , Gelegenheit geboten, den heiligen
Abend , sowie die Weihnachts -Feiertage

unter dem Tannenbaum bei Klängen des Künstler-
Konzertes zu verbringen ? ? . =

tölaxim Qm
Herrenstrasse 16.

Gottesdienste .
— 26. Dezember . —

Evangelische Dtadtgemeinbe .
Stadtkirche. 119 Uhr Militärgot¬

tesdienst : Garnisonvikar Mon »
don .
10 Uhr : Oberkirchenrat Mäher .

Lchlotzkirche. 10 Uhr : Hosvirar
Brandt .

Johanneskirche. 2410 Uhr : Stadt -
Vikar Mayer .
6 Uhr Kinderweihnachtsfeier .

EhristuSkirche . 10 Uhr : Stadtvikar
Duhm.

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtvikar
Roland.

Gartenstraße 22. 5 Uhr Kinder -
weihnachtsseier.

DiakouiffeuhauSkirche» Vormit¬
tags 10 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler.

Karl - Friedrich - Gebächtniskirche
sStadtteil Mühlburg ) . % \ 0 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Heffig.

Katholische Stadtgemcinde .
Fest des hi. Stephanus .

St . StrphanSkirche «Patrozinium
der Stadtkirche St . Stephan . )
5 Uhr Stwtimege.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Messe .

Uhr MilitargotteSdienft .

, , -egen.
12 Uhr KindergotteSdienft mit

iredigt.
9 Uhr iedit . Besser mit Segen :
nach derselben Beichtgelegenheit
für Jünglinge und Männer .
SamStag , abends 6 Uhr , Dank¬
gottesdienst mtt Predigt und
Tedeum.

St . BerühurduSkirche. 8 Uhr
hl. Messe.

. 8 Uhr Singmene mit Predigt .

K10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr KindergotteSdienft.

!43 Uhr WeihnachtSandacht .
4 Uhr Versammlung des drit¬
ten Ordens mit Predigt und
päpstlichem Segen .

Liebsrauenkirche. 8 Uhr Früh¬
messe .

Uhr Singmess«.
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst.

Uhr Kindheit Jesu -Predigtund WeihnachtSandacht, dann
Kollekte der Kinder für den
Kindheit Jefu -Verein.
Mittwoch, HQ Uhr kirchliche
Versammlung der JüngltngS -
kongregation in der Kapelle des
JosephShauseS mit Predigt und
Degen.
Vs9 Uhr kirchliche Versammlung
der Mönnerkongregation mit
Predigt und Segen .

St . BinzrntiuSkapelle . 147 Uhr
hl . Kommunion.
7 Uhr hl. Mess«."Ihr

Uhr
■tot.

8 Uhr Amt.
St . BonifattnSkirche.

Frühmesse .
8 Uhr Singmeffe mit _ _
>410 Uhr Hochamt brit Predigt .
>412 Uhr KindergotteSdienft mit
Predigt .
>43 Uhr WeihnachtSandacht .
Mittwoch, abend» >4S Uhr. brit -
ter Bortrag des hoch» . Herrn
Stadtpsarrer » Link im Boethe -
saal für Männer u . Jünglinge .

St . Peter » und Paulskirche. 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
>47 Ubr und >48 Uhr AuStei !
ung der hl. Kommunion.
>48 Uhr Deutsche Singmesse .
>410 Uhr HauptaotteSdienst.

• >45 Ubr Festgottesdienst de»
Kindheit -IesuvcreinS mit Pre¬

digt und mit Lichterprozeffion u.
Opsergang der Kinder .

Rüppurr (St . RikolauSkirche) .
9 Uhr Amt mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkels . 3 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt mtt Predigt .
-1 1, -^» «r<-

(Llt -) Katholisch t Stabtgemeinbe .
Vi >2

dienst fällt wegen auswärtiger
Pastoratton aus .

Gesangverein
Lvenndschaft .

Thristtag »en A4, b. M „
nachmittags 4 Uhr ,

bei Mitglied fudror, „Znm gvld .
Kopf" :
Kinder-Weihnachtsseier
mit Tbeatei >Anf(ttlinin ( .

Abend» 8 Uhr :

Cbristbaomfeier
mit besonderem Programm .

Hinzu laden wir unsere verehrt .

daß alle» Nähere die zugegangeZirkulare besagen. 18
Der Vorstand

Vorsicht ! Erfinder!
Ein betrogener Erfinder erteitt

kostenlose AuSkunfttOfferten F. S . hauptpostlagernd »
Karlsruhe. . W -7LSK
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Aus ruhmreichen Tagen.
(Erinnerungsblätter aus dem deutsch-französischen Kriege 1870/7L)

21. Dezember .
vor Paris versuchen die Franzosen abermals , die deutschen

Linien zu durchbrechen , und zwar bei Le Vourget und Stains . Letz,
terer Ort wird vom 2 . Füsilier -Bataillon des 1 . Garderegiments wieder
genommen und Le Bourget erobern 2 Bataillone vom Regiment
»Elisabeth " mit Bataillon vom Regiment „Augusta" zurück. Ueber
1000 unverwundete Gefangene fielen in die Hände der Deutschen ,
deren Artillerie einen heftigen Kampf zu bestehen hatte . Auch die
nicht angegriffenen Fronten wurden wie gewöhnlich während des
Ausfalles mit einem Eranatenhagel überschüttet. Auf das 5. Korps
allein fielen 350 Eranatfchuß .

; Die 19. Division rückt bis zur Brücke von Tours vor, fand Wider -
, stand durch die Bevölkerung und warf deshalb 30 Granaten in die
Stadt , worauf dort die weiße Fahne aufgezogen wurde . Die Division
zerstörte die Eisenbahn und bezog die ihr angewiesenen Kantonne¬
ments .

22. Dezember .
_

vor Paris gehen zwei feindliche Brigaden gegen den linken
. Flügel der sächsischen Stellung vor , jedoch ohne Erfolg , da bereits das
. flankierende Feuer zweier württembergischer Batterien vom linken
Marne -Ufer aus genügte, die Franzosen zurückzutreiben.' 23. und 24. Dezember.

Schlacht an der Hallue, nordöstlich von Amiens . General v . Man -
fteuffel zwingt in zweitägigem Kampfe mit 25 600 Deutschen und 108
^Geschützen die Armee des Generals Faidherbe , bestehend aus 48 000
Franzosen mit 82 Geschützen, zum Rückzuge bis hinter Arras . Die
Deutschen büßten ein : 45 Offiziere und 881 Mann ; die Franzosen
2150 Mann , wovon 1000 gefangen genommen wurden .

Die beiden deutschen Bostillone vom Feldpostamt des 7. deutschen
.Armeekorps, mit Namen Dickenbrock und Beckschäfer, werden bei Ueber-
bringung eines wichtigen Briefes an die von Ehatillon abgegangene
Feldpost auf dem Rückwege von Ebably nach Auxerre von 8 Bauern'angegriffen , die sie in d«e Flucht schlagen .

Eamvetta läßt die Beförderung der 1. Loire -Armee von Revers' mit der Eisenbahn nach Chagny beginnen . Diese Armee war von
Eambetta ausersehen , mit noch anderen Truppen eine Ostarme« von
mehr als 100 006 Mann zu bilden , das Korps des Generals v . Werder

.zu vernichten Belfort zu entsetzen , die rückwärtigen Verbindungen der

.Deutschen zu unterbrechen und so die Aufbebung der Einschließung von
Paris zu bewirken. — General Faidherbe sollte später durch ent¬
sprechendes Borgehen mit der Nordarmee in südöstlicher Richtung

:dieses Unternehmen unterstützen. Bekanntlich mißlang den Franzosen
dieser Plan -

Weihnachtsruht kehrte ein . Die Ereignisse waren bis zur Kaifer-
.proklamation am fl 8. Januar und bis zur Einnahme von Paris zwar
vielfach interessant , aber von geringerer Bedeutung .

^ irlsr « her Strafkom - *- *- .
A Karlsruhe . 23 . Dez . Sitzung der Strafkammer l . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsastessor Diebold .

In geheimer Sitzung gelangte als erster Fall die Anklagosache
gegen den hier wohnhaften Buchhändler Georg Euddat aus Duch -
rethen wegen Vergehens gegen 8 184 Ziff . 1 R .-St .-G.-B . zur Ver¬
handlung . Euddat war beschuldigt, im Laufe dieses Jahres in dem
von ihm hier betriebenen Ladengeschäft unzüchtige Schriften und Ab¬
bildungen ausgestellt und feilgehalten zu haben . Wegen des gleichen
Vergehens wurde der Angeklagte schon vorbestraft . Heute erhielt er
50 M Geldstrafe. Außerdem erkannte das Gericht auf Einzug der in

'Frage stehenden, die unzüchtigen Abbildungen enthaltenden Zeit¬
schriften.

Seit der katholisch « Oberstistuugsrat fein Heim aus dem engen
Stadtinnern in die lustige waldumrauschte Gegend der Beiert¬
heimer Allee verlegt hat , genießt er oder, richtiger gesagt, einzelne
seiner Beamten das Interesse von Leuten, die sonst nicht zu dem in
den Bureaus dieser Verwaltungsbehörde verkehrenden Personenkreise
gehören. Es sind verbrecherisch veranlagte Naturen , die ihre Auf¬
merksamkeit auf diese Beamten gerichtet haben . Noch nicht lange ist
es her, daß vom Schwurgerichte ein Mann wegen räuberischer Erpress¬
ung verurteilt werden mußte, weil er seiner Zeit in das Kassenzimmer
des Oberstistungsrats eingedrungen war und den darin anwesenden
Beamten , dem er zwei geladene Revolver vorhielt mit der Drohung ,
daß er ihn , wenn er Lärm mache, totschieße , gezwungen hatte , ihm
einen größeren Geldbetrag auszuhändigen . Heute stand vor der
Strafkammer ein Fall zur Verhandlung , bei dem es sich wiederum um
einen Anschlag gegen einen Beamten des katholischen Oberstistungsrats
handelte . Der Oberbuchhalter Zäpfel hatte das Opfer einer Erpresiung
werden sollen . In seinem Bureau erschien am 24. November ein
junger Mensch , der ihm einen Brief folgenden Inhalts
überreichte : „Durch Mißstände bin ich in Not geraten
und gezwungen, mich an Sie zu wenden. Durch Zufall bin ich Mit¬
wisser verschiedener Strastate « Ihres Schwagers Zoller . Ich ersuche
Sie , dem Ueberbringer dieses 100 -4t zu geben. Wenn dies nicht ge¬
schieht , zeige ich ihren Schwager an .

" Zäpfel ftug den Ueberbringer
des Briefes , von wem dieser stamme. Er bekam eine Auskunft , aus
der er sofort erkannte , daß es hier auf eine Erpressung abgesehen war .
Er hielt den jungen Mann zurück und ließ durch einen anderen Be¬
amten das Bureau verschließen, worauf alsbald die Kriminalpolizei
telephonisch verständigt wurde . Nach kurzer Zeit traf ein Kriminal ,
beamter ein , der nicht nur den Ueberbringer des Schreibens , sondern
auf seine Angaben hin , auch besten vor dem Gebäude des Oberstift¬
ungsrats auf den Erfolg des Briefes harrenden vier Komplizen fest¬
nahm. Die Verhafteten waren der 20 I . a . Taglöhner Rochus Berthold
Bohner aus Karlsruhe , der 19 I . a . Taglöhner Gustav Becker aus
Bietigheim , der 20 Jahre alte Taglöhner Jakob Uhrig aus Ofters¬
heim , der 17 Jahre alte Taglöhner Friedrich Johann Schenk aus
Karlsruhe und der im gleichen Alter stehende Taglöhner Taver Eötz
von hier .

Sie hatten sich heute wegen Erprestungsversuchs zu verantworten .
Der Plan , dem Oberbuchhalter Zäpfel 100 M herauszulocken, war von
Bohner ausgegangen . Er hatte früher im gleichen Hause wie Zäpfel
gewohnt und er wußte auch , daß dieser einen Schwager besaß , der sich
einmal etwas zu Schulden hatte kommen lasten. Mit den übrigen
Angeklagten, deren nähere Bekanntschaft er in der hiesigen „Herberge
zur Heimat " gemacht , beschloß er, die Kenntnis dieser Tatsache zu fruk-
tifizieren . Zu diesem Zwecke wurde von Bohner der Erprestungsbrief
an Zäpfel geschrieben und Becker bestimmt, ihn an seine
Adreste zu besorgen. So geschah es auch ; mit welchem Er¬
folge ist schon geschildert . In der heutigen Verhandlung
waren die Angeklagten geständig. Sie hatten sich
dahin verabredet gehabt , daß, wenn Zäpfel auf den Brief herein¬
fall«, von dem Eelde 80 M Bohner , 20 <4t seine vier Freunde erhalten
sollten, daß diese aber außerdem am Abend des Tages ihrer Tat von
Bohner freigehalten werden mußten . Am Abend sahen sie sich aber
nicht in der Kneipe, sondern im Untersuchungsgefängnis . Der Ge¬
richtshof verurteilte Bohner zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich der
seit 24. November verbüßten Untersuchungshaft , Becker zu 2 Monaten
Gefängnis , abziiolich der vom 24 . November bis 2. Dezember er¬
littenen Untersuchungshaft , Uhrig zu 6 Wochen Gefängnis , abzüglich
4 Wochen Untersuchungshaft , Schenk und Eötz zu je 2 Wochen Ge¬
fängnis , verbüßt durch die Untersuchungshaft .

Das unbegrenzte Vertrauen in die Ehrlichkeit von Menschen , die
man nicht näher kennt, ist , wie uns manche Leumundserfahrungen
zeigen, in vielen Fällen ein unzuverlässiger Berater . Das
mußte zu seinem Nachteil der hier, Körnerstraße 35 wohnende
Schreinermeister Eottschammer erfahren . Bei ihm erschien im April

dieses Jahres ein junger Herr , der Kaufmann und Akquisiteurs
Friedrich Kuntz aus Freiburg , um ihn zu veranlasten , ein Inserate
einen Wandfahrplan aufzugeben. Beide kamen miteinander bei dj2
Gelegenheit ins Gespräch, in dessen Verlauf Kuntz dem Gottschann ^
mitteilte , daß er viel Geld durch die Gewinnung von Annoncen für S
Programme eines Zirkus verdienen könne, wenn er dazu das
Reisegeld hätte . Desten bedürfe er , da er dem Zirkus in die
in denen Vorstellungen veranstaltet würden , vorausfahren müge, ^das Nötige bezüglich der Programme zu veranlasten . Er fotW
Eottschammer auf , sich mit ihm für dieses Geschäft zu verbinden in w
Weise, daß Eottschammer die Mittel vorstrecke , während er die Jjl‘
ratengewinnung besorgen werde. Der Reingewinn soll geteilt werd»
Kuntz wußte das Vorteilhafte des Geschäfts in solch glänzenden Farbq
zu schildern, daß Eottschammer sich überreden ließ , mit ihm einen Vy,
trag abzuschließen und ihm Reisegeld zu geben. Kuntz erhielt auch j,der Tat von einem Zirkus den Auftrag , für diesen die Programm
nach dem von ihm gemachten Vorschläge Herstellen zu lasten. ^Städte , die der Angeklagte zunächst aufzusuchen hatte , waren Barm,,und Düsseldorf. Er führte das ihm überwiesene ilnternehmen jch-z
nicht aus , sondern ließ den Zirkus völlig auffitzen. Dem Eottschamn ^
aber schrieb er, daß das Geschäft gut gehe und veranlatzte ihn dadurch,ihm im Monat Mai 80 M. und 200 -4t zu senden. Am 1. Juli k-,
Kuntz hierher und veranlaßte durch allerlei Unwahrheiten den Fch,
schammer , ihm noch weitere 27 -4l zu geben. Der Angeklagte ist ej,
mehrfach vorbestrafter Betrüger und auch wegen Diebstahls schon v«,
bestraft . In der heutigen Verhandlung bestritt er jede Vetrugsabsih
Er behauptete , daß unglückliche Eeschäftsverhältniste den von ihm &
hofften Erfolg vereitelt hätten . Der Angeklagte machte gegen dtz
Anklage wie auch gegen die Zeugenaussagen eine Reihe von Einung
düngen, so daß sich die Verhandlungen dieses Falles trotz des einfa^ ,
Tatbestandes über zwei Stunden hinzogen. Nach dem Beweiseigei-
niste hielt das Gericht den letzten Fall nicht für genügend aufgeklärt,um zu einer Verurteilung gelangen zu können. Im übrigen erachtet ,
es den Angeklagten für überführt und bestrafte ihn mit 6 Monat«
Gefängnis , abzüglich der feit 6. August verbüßten Untersuchungshaft.

Nicht weniger als acht Angeklagte wurden im folgenden Falle i,
die Anklagebank geführt , der Taglöhner Karl Pallmer aus Rintkei«,der Taglöhner Ferdinand Baier aus Forst , der Taglöhner Kail
Joachim aus Wolfartsweier , der Taglöhner Karl Oberst aus Knle-
lingen , der Gipser WUHelm Ott aus Karlsruhe , die Händlerin Berthe
Mark aus Karlsruhe , der Taglöhner Emil Lang aus Mühlburg und
der Korbmach." Johann Beck aus Eochsheim , angeschuldigt des Diei-
stahls bezw . der Hehlerei . Nach der erhobenen Anklage haben in der
Zeit vom Anfang September bis Mitte September Pallmer , Baiei
und Joachim aus Hasenställen in der Humboldtstratze und in d«
Klauprechtstraße hier 14 Hasen und 5 Hühner im Werte von 81 4
Baier und Joachim aus einem Hause in der Fasanenstraße ein«
Ueberzieher und die drei erstgenannten Angeklagten s wie Oberst, Otr
und Lang von einer Weidenanlage auf Gemarkung Ettlingen 9 Bunt
Korbweiden im Werte von 25 -4t entwendet . Oberst und Ott hatten 6 d«
gestohlenen Hasen für 1.50 -4t an sich gebracht. Frau Mark 5 Hühn«
und 4 Hasen für 7 -4t und Beck die entwendeten Weiden für 4 4
gekauft. Don den Angeklagten find Pallmer , Baier , Joachim uni
Oberst schon erheblich vorbestraft . Aufgrund des Resultats der
weisaufnahme wurden Fra « Mark und Beck freiaefprochen; verurteilt
wurden Pallmer und Baier zu je 1 Jahr 6 Monate « Zuchthmh
Joachim zu 7 Monaten 1 Woche Gefängnis , Oberst zu 6 Monat«
2 Wochen Gefängnis , Ott , zu 5 Mon . und Lang zu 6 Wochen Gefiingnk.

mgonisurs .

Bäder — Wascbtofletten — BeleuctmuigsKörper .
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Cons . , Urisrm
Ausstellungsräume : Kaisers« . 209 . :: Büro : Hebels« . &

Aechte 11477a

Rotti-Bouillon im «, Fleischnot
Itotti - \ Yilrfel in Originaldosen mit 10 100 200 500 Würfel Inhalt

—.50 4.75 Ö.20 20 — Mark
Botti -Tafel - Bouillon im Rotta -Karton No . 125 für 10—14 Tassen BouiDon 50 Pfg.
Kotti -Säueen -Hürfcl in Originalpackungen mit 10 20 Würfel Inhalt
Home - Made - Soup Rotti nach englischer Art.

60 96 Pfg.
Dose 80 Pfg.

Houssedy & Schwarz , ROTTl-Gesellschaft m . b. H ., München.

Deutsche
: : gegen

Versicherung
Ungeziefer ::

Anion Springer , namrnhsi . 3., Markrrafsnstr . 52 ll. Ettingerstr. 51
Telefon 1428 und 2340 .

Vernichtung jeglichen Ungeziefers unter w itgehendgter Garantie. Fabrikation und V raand
zuverlässiger Jnreziefei vertilgungsm ttel aller Art. Desinfektionsapparate u . Präparate eigener
Erfindung . Aeltestes Spezialgeschä t am Platze. Reelle Bedienung, billige Preise. 16282

o

Einzel - Auskünfte ?!
im In- u . Auslande besorgt diskret u . gewissenhaft o !

Auskunftei Bürgel § !
Karlsruhe — Zähringerstr . 110 , ‘ ’

11143 nächst der Ritterstr . elephon 455 . 12,12
» » » ■Wlllllmw BUH min . IUI —

■

1

Werden Sie Redner!
Lernen Sie groB und frei reden I

Gründliche Ausbildung durch unseren tausendfach
bewährten Fernkurs«» für hShera Denk -,

freie Vortrags - und Redekunst .
Unsere einzig dastehende, leicht faßliche BildungsmethodeI
garantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede . Ob Sie I
in öffentl. Versammlungen, im Verein oder bei geschäftlichen |- Anlässen reden, ob Sie Tischreden halten oder durch längere 1

Vorträge Ihrer ÜberzeugungAusdruck geben wollen , Immer und überall !
werden Sie nach unserer Methode groß , froi und einfiuBralcf » I
reden kennen . Erfolge über Erwarten 1 Ar,er! igen aus allen Kreisen. 1

Prospekt gratis von R . Halbeck , Berit - Ai J,Friedrichstr . 243.

«» « rfof-apotheik
bevcrzugl.

iptscnmer . 1Ne
- E
v

Hanf- Couvertsmit Firmadruck liefert rasch und billig die
Druckerei der »Badischen Preffe ".

so lange noch Vorrat, zu jedem an¬
nehmbaren Gebot . 18411 .9.8
Wilhelmstr 34 . I Tr rechts.

Im eigenen Interesse bitte Ein¬
käufe auch vormittags zu machen.

Alt Ser SiiSivesW!
. ist cirt gut gehendes

I Ladengeschäft
Spezerei , Trogen, Milch , Butter u.
Flaschenbier , guter Absatz , Eckladen
mit 2 Zimmerwohnung umstände¬
halber per sofort oder später ab-
zugcben . Kapital ca. 800 Mk. zuriV ' rt .uome notig.

Offerten unter . ir . B47401 an
die Expedition der „Bad . Preffe".

In Offenburg bis 1 . April 1911
zu vermieten oder auch zu ver«
kaufen

E nfam lierrhaus
mit 7 Zimmern und reichliche
tubehör in schöner , sonnigerLage

ier - , Obst- u . Gemüsegarten vor¬
handen . Offerten unter Nr. 11710
an die Exped. der „Bad. Preffe"
erbeten .

WEIH» ? *»»

Der LlhSr der
Snctie Chartmix

Ist aas allen Prozessen In
Deutschland siegreich hervor *
gegangen und wird nun mit neben»
stehender Doppeletikette versehen zum
Verkauf gebracht. Letztere dient dazu,
die Identität der Produkte durch die

» Identität der Fabrikanten zu garantieren.
In der Tat wurde nichts anderes geändert,
als der Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche SU
verlangen , um den echten

* *

Liqueur
zu erhalten, der in Tarragona von den
Mönchen Chartreux nach ihrem be¬
rühmten , ihnen allein bekannten Re¬
zept , u . mit genau denselben Pflanzen ,
wie ehemals , hergestellt wird .

Pres Chartreux

Alleinvertreter für Elsass -Lothringen , Grossherxogtum
Baden , Württemberg , Bayern , Sachsen :

Sfromeyer - Lauth Strassburg L Eisass,

8581a

Ein armer es g% a* 1 fl se
Hausbursche ■ ^ ■ ■ ** ■
am 24. ds., morgens, einen Geld¬
beutel mit grösserem Inhalt . Der
ehrliche Finder wird gebeten , gegen
20 Prozent Belohnung das Ver¬
lorene abzngeben 18516

Amalienstrasse 83 , Hinterhaus.

Verordnungen (Recepte)
für die Mitglieder aller Krankenkassen

werden in 17736 *

sämtlichenöffentlichen Apotheken der Stadt
angefertigt. Die TerelD 'gwg Karlsruber Aputtirksr .

. Verloren
eine filberne Serrennhr zwischen
Waldstraße u . Marktplatz . B47403

Abzugeben gegen Belohnung bei
Ziist , Georg - Friedrichstraße 20.

Wertpapiere ,
die festen Kurs haben , an der Berl . Börse tägl . notiert werden und
große Chancen zur Steigerung haben , empfiehlt Börstm
mchmann . Auf Wunsch. Ausführung geg. mäßige Anzahlung. OK
Postlagerkarte 17g. Berlin W . 8. 1169»

Verloren "MW
wurde ans d. Wege Waldhornstr .bis Karl-Friedrichstr . einige Haar -
Locken. Der redl. Finder wird
aeb. , dieselben geg . Belohn, abzug .
B47405 Fasaneustr . IS . ». St .

lii mit tzM
Nähe Karlsruhe, zu 12000 Mk. und
kleiner Anzahlung zu verkaufen .B47400 Baff , Gluckstrabe ».

S- uiMzWmi
nahe einer Garnisonstadt, ist sofortmit anliegenden Grundstücken zu
verkaufen . B47368

Baff » Gluckste. S.

Metzgerei
sofort zu verpachte«. B47333

Baff , « lnckstruB &
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Todes - Anzeige.
Tiefergriffen erfüllen wir die traurige Pflicht

von dem gestern abend 11 Uhr erfolgten Äbleben
unseres Ehren -Präsidenten

Herrn

geziemend Kenntnis zu geben.
Die Beerdigung findet am Montag ( Stefanstag )

vormittags 11 Uhr in Breiten statt.
Breiten . 24. Dezember 1910.

AsmWmiil ..Whfim"
, e. 8.

Der Vorstand :
E . Roller . 11716a

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 16968

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Räpporr»rstr. lO L
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph. 174‘

Zn Karlsruhe
ISüdftadl )

ist ei« seit Jahre « betriebenes

Motiiflltm *

(Eckhaus ) wegen Krankheit
sofort oder 1. Avril zu »er¬
kaufe«. Als Nebenverdienst
für Familie gut geeignet .

Näheres «uter Nr . $ 47402
a« die Exveditio » der „Bad
Presse " erbeten .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und grosser

Teilnahme an dem schweren Verluste unseres teuren
Vaters und Schwiegervaters

Siegmund Rieger
Privatier

sowie für die reichen Blumenspenden sagen wir unsem
herzlichsten Dank . 18798

Wilhelm Rieger , Fabrikant.
Anna Rieger , geb. Bürkle.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil*

nähme bei dem schweren Verluste unserer
lieben Mutter

EliseSchumacher*’
geb. Kromer

danken herzlich.
Frau Elise Dratz , geb. Schumacher,
Albert Schumacher , 18796
August Dratz .
Karlsruhe , den 24 . Dezember 1910 .

Danksagun4 .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden

meiner innigstgeliebten Frau B47320
Wilhelmine Hespeler

und für die zahlreichen Blumenspenden spreche ich im Namen
der tteftrauernden Hinterbliebenen meinen innigsten Dank aus .

Willi . Hespeler .

en
17736 * I

Stadt

9 . .
eben unb

Sörfß ? !“ SiÄ

tret
<84738* 1

trotz« *»

Bekanntmachung.
, Die Erb -, Kabelverlegungs - und dergleichen Arbeiten sollen für
xas kommende Jahr neu vergeben werden . Die Unterlagen können
Wm städt . elektrotechnische » Amt , Kaiser - Allee Rr . 11 , eingesehen
Mw. daselbst abgegeben werden. Angebote sind bis Mittwoch den
§■ Januar 1911, nachmittags 4 Uhr, mit der Aufschrift »Erd - und
uabelverlegungsarbeitkn für das Jahr 1911" versehen, verschlossen«» zureichen. 18307

. Karlsruhe den 24. Dezember 1910.
Zireklinn der Wt. 8as-. Wasser- mS MlriMiSlverke

^öbel-bsusOebr. klein, Karlsruhe i. B.
»7 09 Durlacherstr . 97 99 . Telephon 1722 .

jwdai
-HaBS für Komplette Betten u.

“fr&efflclie Wohnangs - E nrichtusien
^ Zimmer - Einrichtungen
J
®°*-4.1 stets auf Lager.

*9 Stück mod . Sofa u. Chaiselongues.
,
S Sn8#’ Store*, Bettbarchent , Bett-

Drill, Bosshaare, Wolldecken,
ciehnungren and Koste n -

Voranschläge franko .
^ iele Anerkennungsschreiben .

/bdtnte 7^hlurg°ha,1iT' gi rr'Fm.

MlltS 'Zuiigsttljiiii .
Rr . L4 67L. Grundstück : de

inatfuHß Karlsruhe : Lab .-Nr.
1029 , 7 3 08 qrn mtt Gebäuden :
Sofienstraße 12.

Eigentümer : 1. Hermann Mar
Kiefer, Ingenieur hier, 2. Emil
Kiefer, Fabrikant in Zürich, 3.
Walter Kiefer, hier.

Schävung : ( bei der die ding¬
lichen Belastungen nicht bewertet
find) . 89 000 JL

Bersteigrrungstagfahrt : Mitt¬
woch den 8. Februar 1911, vor¬
mittags 1410 Uhr rm Notariats -
gebäude» Adlerstrabe 28.

Auf die Bekanntmachung in
Nr. 354 , Blatt H des Karlsruhe !
Tagblattes vom 23. Dezembei
1910 wird verwiesen. Nähere Aus
kunft gebührenfrei beim Notariat .

Karlsruhe , den 23. Dez. 1910.
Er . Notariat VIII als Voll-

_ Dr ._jS ch w
^
arzs ^ ild .

IE - Friseuse "WC
nimmt noch Damen an z. Frifier .in u . außer d. Hause, bill. Elektr.
Wasch -Trockenappar. Damensalon
von Therese Pesch , Lammstr. 7ch I .Wer
eine Stelle sochl,
eine Stele |UJcrg (6en |oL
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Exveditio « :

Ecke Sammstrafle und Zirkel.

Ltellen ^Angebote .
l ^ tellungj
erh. iimge Leute nach kurzer gründl .
Ausbildg . in mein . Bureau alSRech -
nungSführer , Amtssekretär, Ver¬
walter ,Buchh .,Kontoristauch schriftl .
ohne Berufsstörung . Prosp . frei ,
ft . Stein . Leipzip G. 30. Bluwenstr . 1 .

Hochbau-
Techniker

iutiiher über reiche praktische
Erfahrungen verfügt , sicher
iu Hoch- und Eiseubctoustatik,schöne Handschrift und gute
Umgangsformen hat, gesucht
aus Frühjahr 1911. 8.4Bei guten Leistungen dau¬
ernde Stellung . Süddeutsche
bevorzugt.

Offerten mit Geh .-Ansp . u.Alter unter 11874a an die
Expedition der »Bad . Presse" .

Unerschöpfliche Goldgrnbe !
mit enormen Gewinnchancen

bietet der

Alleinvertrieb
Aufsehenerregenden , patentamtlich geschützten , ganz konkurrenz¬
losen Artikels. Bornehm streng reelle Sache mit größtem Um¬
satz und Verdienst von allem Anfang an . Branchekenntnijse nicht
erforderlich. Rur rasch entschlossene Reflektanten , welche über
einige tausend Mark eigenes Betriebskapital verfügen , wollen
ausführliche Off. unt . Postlagerkartc Nr . 82 Berlin W . 56 ,einsenden. 11660a

Verlagshaus sucht einen in der Alguisition versierten
Generalvertreter .
6000 Mk. Kaution muß irgendwo deponiert werden. Der jährliche
Verdienst beträgt ca 10—12000 Mk. Es wollen sich nur ganz rout . mit
dies , ländl . Verhältnissen durchaus vertraute , an Tätigkeit gewöhnte
Kräfte meid. Off. sud. Baden 1 » €2. 6535 Rudolf Mosae , Leipzig .

Vertretung
erstklassiger Münchener Großbrauerei
auf r ' *ne Rechnung für Bezirk Karlsruhe zu vergeben. Angeboteunter # . B47377 an die Expedition der „Badischen Presse" .

Für die 116240 .2 .1

Weißwaren -Abteilung
eines erst. Det .-Gesch. wird ein tüchtiger

Verkäufer ,
der das Rayon selbständig führen kann , per 1. März oder 1 . April 1911
gesucht. Franzos . Sprache , sowie völlige Branchekenntniffe erforderlich.

Off. mit Bild , Gehaltsansprüchen und Zeugnisabschriften sind zu
richten unter F . 7873 Q . an Haaaenatein & Vogler , Basel .

Ich suche zum baldigen Eintritt bei hohem Salair eine

welche befähigt ist, eine erste Stellung auszufüllen u . die Anfertigung
vornehmer Brautausstattungen selbständig zu leiten versteht, gleich¬
zeitige Tätigkeit , im Verkauf erwünscht, aber nicht durchaus erforderlich.

Ferner nehme ich eine tüchtige 11670a

Verkäuferin
auf, welche in guten Spezial -Wäsche -Gefchäfteu tätig war .

Offerten mit genauer Angabe der bisherigen Tätigkeit erb . an

Albert Bosenthal , M -fliMiuiiti
München , Kaufingerstratze 21.

(LandeSuerwalt. d. deutsch . T .-Verb.)
Stellenvermittlung

kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u, geergneke Kräftzf..
Auskünfte o.' d. Meüenvetmittl ..
Obmänner u. uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg. B .-Baden, Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheiui , Mannheim , Heidelberg .

ZmerWger , selbständiger
Buchhalter.

im Abfchließen und Neuanlegen der
Bücher erfahren (bilanzsicher), mit
guter Empfehlung , sofort gesucht.

Offerten mit Angabe der An¬
brüche. Alter rc. unter Nr . 11671a
an die Exp, der „Bad . Presse". 3,2

Tücht. Corseirelsedame,
redegew., unabhängig , für Privat
kundfchaft bei gut . Verdienste sofor
gesucht. 11663.6.3Mclu » Maficonettabrik

DreSden -A. 21 .

Cyiftcnj !
bietet sich jüngerem Kaufmann
oder Techniker, welcher 1000 Mark
Kaution stellen kann. Nur nüchterne ,
leißige Herrn mögen sich melden .

Offerten unter Nr . B47382 an
die Expedition der „Bad . Presse"

Herren , d. i. Jägertceffen Füh¬
lung Hab ., übertrag , w . Bertretnn
Mgnatl . 180 Mk. u. Provis . O
nuh Akquisiteur " an d . Exved. d.
.»Nimrod " , Leipzig ._ 11634 a

für ein Hiesiges feines Detail -
geschäst wird per 1. Februar
oder früher ein

Fräulein
für

Soiptoir uni) Lager
gesucht. Solche , die schon in
ähnlicher Stellung tätig waren
« . über gute Zeugniffe verfügen ,
erhalten den Vorzug . Offerte «
mit Zeugnisabschriften und Ge -
haltSanfprüchen unter Rr . 18792
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten .

Comptoirisün.
Zum Eintritt per 1 . Februar

suchen wir ein Fräulein . daS «nt
(Lomvtoirarbeiteu vertraut ist.
Offert , mit Bild u. Zengnisab -
«chrtkten unter Angabe der Ge »
yaltSanspruche unt . Nr . 18783 an
ie Exped . der „Bad . Presse ".
'ü) U' luchen auf 15. Januar 1911

eine gclvanotc

Verkäuferin.
Gehalt 800 Mk. bei

'
freier Doh -

nung, Heizung und Beleuchtung
nebst Weihnachtsgeschenk.
£ IT " " '*

Konsumverein Donaneschingen
«. G . m . d. H .

Für die Städtische Musik einer
industriereichen Schwarzwaldstadt
(ca. 12000 Einwohner ) werden ei¬
nige gute 2.2

! . Ciarinettisten
gesucht.

Bewerber , welche den Arbeiten
der Uhrenbranche vorstehen können ,bevorzugt . Offerten unter 11567a
an die Exped. der „Bad. Preffe".

Tiilhiigt Schlosser,
die auf Walzen eingearbeitet find ,werden gesucht. 11676a .8.2. .

Wezel,
Pforzheim .

Zum sofortigen Eintritt werden
noch eine Anzahl solide tüchtige

Mlisihillcllsomtt
gesucht . 11705a

F , Bonfver ,Mettmann , Rheinld.

Wir suchen
p . Januar oder Februar eine
durchaus selbständige » tücht.

I . Putz -
Arbeiterin ,
welche nur in feinsten
Spezialgeschäften tätig . lW4Vl

B. & H. Baer
rcaise-sttatze 233.

MiW-Mih.
Ein gesetztes Mädchen , daS bür¬

gerlich kochen ka, »n und tüchtig im
Haushalt ist, auf 1 . oder 15. Januar
für Rastatt gesucht . Angebote sind
unter Nr . llbOÖct an die Expedition
der ..Bad , Preffe " zu riwlen . 3 .1

♦ » äe »»♦ ♦♦♦ » »M »

für
Äa'

Mädchen gesucht
r bessere , kleine Familie per

anuar , das perfekt kochen und
dem Haushalr vorftchen kann.
Nur solche wollen sich melden, die
fcöoii längere Zeit in besseren
Häusern tätig waren und gute
Zeugnisse aufweisen können .

Zu erfragen 18802
EtUingerstratze S, 1 Tr .

»♦♦♦♦♦ » ♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦«♦

offenes,ellen,WNL
Zeitung : Deutsche Bakaazeu -Post

« Vlinge» a. R . 9666a

stäoff. städt. Arbeitsamt
Karlsruhe .

Zähringerstr . 100 .
Telephon 629 .

Geschäftszeit :
von 8—12*1, und‘Väeitsaw ' ’ 2—7 Uhr werktäglich.

Männlicher m . . . .
Arbeitsnachweis : Vermittlung
^ Weiblich« männlicher

Be? oÄe « Ab
'
?. U- weiblicher

Wohnung », Vermittlung kleiner
« achwel» : Wohnungen und

Schlafstellen.
Reckt», Unentgeltlicher Rat

auskrmststelle: und Auskunft an
Mindcrbemitteit«

über Rechte ange-
legenheitcn jeder
Art , insbesondere
im Gebiet des Ar- 1
beits» und Dienst-
Vertrags und der
Vcrnchcrungs- Ge- ^
setzgebung (Kran-

Lpreckstvndeu ken-, Unfall- und
von 9— 1 u. 3—7 Invaliden - Ber¬
ühr werktäglich, sicherung). 111 ld *

Die ArbcitS- und WohnungSvc .«
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird »ollig kostenlos erteilt-

Städt. Arbeitsamt»
Tüchtiges, zuverlässiges

Mädchen
das kochen kann und in Hausarbeit
erfahren ist, auf 1 . Januar gesucht .
Mädchen mit guten Zeugnissen
wollen sich melden : 18706 *
Nowacks-Anlage Nr . 13, 1 . Stock.

W« . jungt « MW»
sucht per 1 . Januar 1911 Stellung
bis Ende Mai in gutem Hause
gegen freie Station ; möglichst in
Haushaltung . Offerten unter Nr .
2)47392 an die Expedition der
„Bad. Presse" . 8.1

| Vermietungen /̂
In einem Städtchen Mittel -

badenS ist ein gutgehendes , an der
Hauptstratze gelegenes
Putzgeschäft

mit großem Schaufenster und ganz
kleiner Üebernahme 2.2

z« vermieten .
Adresse unter Nr . 11656a in der

Exped . der „Bad. Presse" zu erfr .

Wohnung
DurlacherAllee 59 . !.Tt.
5.1 zu vermieten . “®l

Eine schöne, Helle und ge¬
räumige 5 Zimmer - Wohn¬
ung mit reichlichem Zubehör ,
Badezimmer, Mansarde rc.,
ganz neu, der Neuzeit ent -
sprechend hergerichtet und iu
freier Lage, ohne vis-ft-vis , per
1 . April 1911 zu vermieten .

Näheres daselbst im 2 . Stock.

Schönes und gut
möbl . Zimmer .

Ecke Schloßplatz u. Adlerstr . , 3 . St .,sofort oder 1. Januar sehr preis¬
wert zu vermieten . Zu erfragen
EterkonsumhanS . Kaiferstr . 50 ,
Eingang Adlerstrabe. S347389
Karlstrahe 33 ist ein möbliertes ^
Zimmer , auf die Straße gehend,mit besonderem Eingang , fof . od .
1 . Jan . zu vermieten . 8)47896

Zu erfr . im 8. St . ob . ,m Laden .
Kronenstr. Ü, Hochpart ., tn aller -l
nächster Nähe des Schlotzplatzes/
ist ein schon Möbl . Zimmer per
1 . Januar zu verm. B47384 :

ZiWer - Gesffch .
Gut möbl . Zimmer , evtl . Wohn- :

und Schlafzimmer, sucht besserer ;
Herr , Beamter (Dauermieter ) , nicht -
über 3. Stock, eventl . mit Pension , i
Zeitpunkt : 1 . Januar eventl . auch ^
früher. Gegend West- oder Süd - '
wrftstadt, od . gesunde zentrale Lage.

Offerten unter Nr. 18536 an die !
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten . ^

Möbl . Zimmer
mit vsller Pension bei guter Fa - '
milie auf 1 . oder 15 . Januar gef. -
Weststadt bevorzugt.

Gefl. Offerten unter F . H cm .
Agentur Bruchsal erb. 11704a

Solider junger Mann sucht'
schön möbliertes Zimmer auf
1 . Jan . 1911 in der Nähe der
Kronenstraße.

Offerten unter Nr . 11708a an die ,
Exped . der „Bad. Presse" erb . 2 .2

Gesucht wird ein unmöbliertes
Zimmer in der Südstadt auf 1. -
Januar 1911. Off . unt . D47386
an die Exped . der „Bad . Preffe "

I » kl. Stadt wird ein«

Bäckerei
zn mieten gesucht od. Laden , welch,
stch für Konditorei eign . 11679a.Offert, erbet, unt . F . BL. ICC ,hauptpostlag . Frankfurt a. M . }
.»ufvuc c, oimmcc wut )H<uiy ,
(Lorderh.) sucht auf 1. April kinder¬
loses Ehepaar in ruhigem Hause .
Aeuhece Südstadt bevorzugt .

Offerte mit Preisangabe unter
Nr. B47388 an die Expedition der
^Sad . PreLe' erbeten.
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total» flusiierfiaul : Trikotwäsche u.
Strumpf -Waren « Haug & Wirt

ßartenstrasse 16 a .

MaschinenfabrikEsslingen
in Esslingen

und mit ihr verbunden

8 Kuhn gj.
Gegröndei 1846 . 3000 Arbeiter.

Bureau in Karlsruhe, Frledrlcbsp1 tz 11.

Stuttgart-Berg

Vollständige Dampfkraftanlagen.
Neueste Spezialität :

Gleichstrom-ßeissdampfmaschlnen , Marke MEK.
Sauggas -Motoren.

Pumpwerke für Wasserversorgung und Kanalisation.
Kreiselpumpen .

Eiserne Brücken und Dachkonstruktionen .
Eis- und Kdhlmaschlnen.

Maschinen , Grau - und Metallguss .
Dynamomaschinen und Elektromotoren .

Luftkompressoren .
Vakuum Entstaubungsanlagen . 9535a *

Elektrisch betriebene Hebezeuge und Fahrzeuge .

Erklärung .
S « verschiedenen Zeitungen ist eine Nachricht über unsere

Arbeiterwohnhäuser enthalten , die geeignet ist. unrichtige An¬
sichten über das Borgehen der Fabrikleitung zu erwecken.

Ein Teil der in unseren Arbeiterhäusern wohnende« Arbei¬
ter hat uns das Arbeitsverhältnis gekündigt. Die Kündigungs¬
frist ist acht Tage. Mit den in unseren Arbeiterhäusern wohnen¬den Arbeitern haben wir einen Mietvertrag abgeschloffen , der
dahin lautet , daß jeder Arbeiter , der «ns das Arbeitsverhältnis
kündigt , gleichzeitig die Wohnung kündigt , jedoch ist ihm gestat¬tet , noch 28 Tage nach der Kündigung wohnen zu bleiben . Die
Frist , bis zu der die Arbeiter vertragsmäßig noch wohnen blei¬
ben konnten , war für den einen Teil der ID. Dezember, für den
anderen Teil der 17. Dezember.,Als die Arbeiter , die am 10. Dezember hätten ansziehen
müffen, weder um Arbeit wieder nachsuchten , noch auszogen,
haben wir fie am 17. Dezember auf die Bestimmung des Miet¬
vertrages aufmerksam gemacht und durch den Rechtsanwalt an-
fragen laffen, ob fie freiwillig die Wohnung räumen wollten .
Daraufhin geschah nichts.

Nachdem dann auch diejenigen Leute, die am 17. Dezember
hätten ausziehen müssen , weder um Arbeit wieder nachsuchten ,
noch um Verlängerung des Mietvertrages einkamen , noch auch
weitere Miete zahlte« , haben wir «och einige Tage zugewartetund dann durch d>« Rechtsanwalt auch diesen Leute«, sowie den
erstgemahnten nochmals schreiben laffen. Da fie weder um
Arbeit nachgesucht , noch die Wohnung geräumt hätten , gaben
wir ihnen eine letzte Frist von drei Tagen zur Entscheidung,was fie tun wollten , und behielten uns gegebenenfalls den Weg
der Klage vor.

Wir haben diese Klage — einen einzigen Fall ausgenom¬
men — noch nicht erhoben. Die Mitteilung , daß wir die Leute
am Weihnachtsabend aus den Wohnungen setzen, ist also unzu¬
treffend.

Bei unserem Borgehen gegen die Arbeiter haben wir — wie
hieraus ersichtlich — die größte Rücksicht genommen, besonders
wenn man bedenkt, daß wir nicht de« Arbeitern , sondern daß
die Arbeiter « n s gekündigt haben . Die Berantwortung für die
Lage trifft also diejenigen , die gekündigt oder die Arbeiter zur
Kündigung veranlaßt haben.

Wir können aber auf die Dauer nicht Rücksicht nehmen aus
Arbeiter , die uns gekündigt haben und nicht bei «ns arbeiten
» olle «, vielmehr müffen wir in erster Linie dafür sorgen, daß
de« ne« eingetretenen Arbeitern Gelegenheit für ein Unter¬
kommen geboten wird . 11709a

Rastatt , den 23. Dezember 1910 .

WagglNiWrik MieilgesMast MM.

M- m Linnfa-
Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Filiale : Baden -Baden .

aufder auch feine Röbel tadellos zu polieren versteht,« pr« 1011 gesucht .
Mit der Stellung ist diejenige eines Hausmeisters ver¬

bunden ; freie Wodnnng (Garten und Felo ) in einem Land¬
haus unweit von Karlsruhe . Nur durchaus gewiffenhofie ,tüchtige , gesunde , verheiratete Schreiner Äderen Frau vom
Lande stammt ), im Alter von ea. 30 Jahren wollen sich
melden . AuSführl . Offerten mit Lebenslauf unter Nr. 18755
an die Expedition der . Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Verscb. Kurbäder .
Halb -, Sitz- , Fass- and Wechsel¬

bäder . Duschen , Wickel
(Paeknngen ) o, Massagen ,
1>ampf- andHeisslaft -Kasten -
bäder etc.

Oamenbadezcit . Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags * .

Herrenbadezeit „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
8- 12 Uhr * . 140 4

Die

Sehwanenstraflr 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Franen -
nnd Kinder -K leider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 11132 *

U.

Sl>

oä

Das Große Los
d. Bad. Invaliden-

Geld -Lotterie !
Bestes Geschenk !

Gesamtgew . bar Geld

44000
Hauptgew .

20000
27 Gewinne

11000
2900 Gewinne

13000
Ziehung 21 . Januar 1911.

Inch IM \ 11 Lose 10 M.LUhd » nWPort .u.List .30Pf.
empflelilt

'Lotterle-Unternelimer

J . Stürmer
Strassburg I.E , Langestr.107 .
ln Karlsruhe : Carl GAts .
Hebelstrasse 11/15, Gebr .
Gftliringer . Kaiserstr.60
B. Sekönwasser , Amalien - 1
strasse 22. 11455a .13 8 I

Extra billig
weil kein Laden m,0.9 .6

Vamen -paletot§ v3.80an
.» KoftumcT. 13 .- an
„ Yluftn von 95 *fö

Kostüm-Röcke U 3.90
von

an

an
Unterröcke 1 .90 an
wilhelmstr. 34. 1 Tr., r.

and

Ifähmasdiinen
für Industrie u. Hausgebrauch,. cns ' 'entsprechen den höchsten An¬

forderungen. as,
I Für ihre Vorzüglichkeit wird

jede Gewähr geleistet .

I Georg Mappos, Karlsruhe |
Karl-Friedrichstr. 20 .

Wintersport - Artikel ,
30 in bester Qualität I*

; za Extra- Preisen 1
direkt an Private. I

} Prachtkatalog Ir 4b0 Seiten stark )
gratis nad trswlto I

Lyra-Werke Hermann Klaas *nn I
Postfach Nr«S

Zimmer -Enrichtung :
1 vollständiges Bett , 1 Wasch¬
kommode m . Spiegelaufsatz . 1 Nacht-
tisch, 1 Schrank , 1 Lisch um den
äußerst billigen Preis von 200 Mk.
sofort abzugeben .
17723* Zikhringerstr . 24 . II.
2 tür. Spiegelschrankund

eint

Waschkommode " L""
-,

Spiegelaussatz billigst ebzaaeben .
176» Markaraleutlr . ZZJUt . &6

Süddeutsch«
Handelslehmitslt and Töchterhandeludmi

[MERKUR »
Merkur“

Karlsruhe
Kalserstr. 118 (icke Adlerstr.) Tel 20 l|

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze. Prima Referenzen. 6 Lehrer,Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern u . Sprachen für Garnen u . Herron
Am 3 . Januar beginnen grössere 3-, 4-, 5-, 6- und 8-montt Kurse.

Für junge Leute , die in e ne kaufmännische Lehre treten sollen, besonder«
Vorbereitungskurse .

Buchführung Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Schrq(einfache , doppelte , amerikanische ,0? landwirtschaftliche )

,Se- Ulase/iinensohreiben 25 erstklassige Maschinen
4Schönschreiben

Hanfm . Rechnen , Könle -Korrentwesen , Korrespondenz . Wecbaellehren . Scheckkünde , Handels lehre , Rundschrift , Kontorarbelten , Bank n . Börsenwegen etcEintritt zu den einzelnen Fächern k 10—20 Mark jederzeit
Deutsch , englisch und französisch .

Mufflon inniian Lonton b' eten unsere Tages- und Abendkurse die günstigste Gelegenheit , eieS
OIIGUoOUICll , JllllJlGlI UblHbll diejenigen Keuntnisse u . Fähigkeiten anzneign<n , die nötig sh d, um mitErtolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele Hungerte unserer ehemaligen Schüler u , d Schüler-;ignen befinden sich heute in guten, passenden Steilungen , die sie zum grössten Teil durchVermittln g der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts , sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist dieseit JahreD steifende Scbülerznhl . 18796 4.f
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.

Kontoristinnenkurse ! Buchhalterkursel
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis rmässigung . Kostenlose Stelienvernutflu' g,Ausführliche Auskunft und Pro pekt gratis durch die Di ektion.

3naenieur -flkademieMaschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen ,

Architektur 1064,a*

Konstanz a. Bodensee and
Modemst eingerjeht Institut Süddeutschlands .

Neubau (Prosp. frei .) c tdmiRum

Pätent>Bü
\ /Illingen LB .QJorziiehn

Strassburg i. Eis., Pergamenterg.4

.43 Inhalatorium
d» 3

JJ
Dttrrheimer Soole , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase , Rachen , Kehlkopf, Luftröhren , Asthma ,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329*

Telephon 2368. Kuranstalt Kriegstr . 29 .
Interessenten Besichtigung gerne gestattet

Bi -l
§■
fff

ff *

% %
fc:

^ ^ <^ Krane,ochiel)e
Bühnen,Förder -und

Transport-Anlagen jederGrösit
Kostenanschläge gratis .

KARLSRUHE Ea ; c

Dit Iteialt des ImMii. Btno ! üMMts ,
Ettlingerstraße 59 Karlsruhe

Telephon Nr . 278
u. Lauterbergstr . 2

14100 .8.8

j - gg VorzugsmilchHygienisch gereinigte ,
offen zu 24 Psg ., in Flaschen zu 28 Pfg . per Liter .

Rahm, la Tafelbutter, Buttermilch , weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Hans durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen

Bestellungenauf frische.mitKonirollstempel verseheneTrinkeier .Koch-rier werden durchunsere badische Eier -Zentrale prompt ausgeführt .

! Pateatamtlieb « schätzt« I
Selbstfahrbare Motor -Bandsäge

von 4—20 Pferdekräften .

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen , Schrotmühlen

etc . etc .
anerkannt bestes System .

Ober 600 Maschinen im Betrieb .
' fria» Referenz« , o Prospekte gratis.

Ttü d .KollC,Maschinenfabrik, EsslingenWfirtt.
Attest« und gröfite Spezialfabrik.

■EinePlättanstalt
die noch nicht mit unserer Patent *
Unhrersal -Pliitmaschlns plättet ,verL koste. los Offerte. Preis von
U. 1H .- U . D. R .-Pttert u . Ausl .-
Pttente . 6500 Stfick in Betriebe.

Ferstor Witeh - riiauseliiMntibrik
Ramsch 4 Hammer , Ferst (Lausitz)

Nicht übersehen !
Junar « l > mte erhalt , kosten 1. ansfhhrlichen Prospekt der
Landwirtschaft). Lehranstalt n. Lehrmolkerei Braenschwelg,Madusenweg 158. QrOndl ., gedleg. Antbild. sum Verwalter,Becbnsncsfflhr. a. Molkereibeamt. KoateaL Stellenrermittlg .la 17 Jahns » er ( 4M lehller . Direktor Krass«.

Die Ausführung

ii>»sseri>ilhler U
übernimmt unter Garantie

Heinrich Koll
8347345 Egcenstein .

Ruhe , Hause
Geräusche durch Zuschlägen 4

Türen verhindert unser
Gummistift D. R. G. M.

Verblüffend einfach ! DurchFinger-
druck ohne Weiteres an den Türe
anzubringen . Kein Werten
nötig ! Gegen Einsendung ra
60 Pfennig senden 4 Gums»
stifte (für 1 Türe genügend) ffl
Probe franko 11682
Bachner - Blum, Münchens .

Keushnstrasse 3.

Reichtum und Gluck
durch Lnbbock neuestes Bach

Der Nutzen des Leben*
, Preis M. 2 50. Porto 20 PC

$ egen Einsendung oder Jfachnahnez
Bnehhandlaur Hermann Zlegflf

Leipzig , Marlenplatz 2.

Rhein - M
ünstig gelegen , wegen To^»

unter vorteilhaften Beding »»
abzugeben . _ _Anfragen unter Rr . 18882
Lxpedition der „Bad Vreff'xpedition der „Bad Presse . .

10000- 15000 M
sind auf 1 . oder gute 2.
auszuleihen durchAußu, -
)ypothekengeschäst , Hirschstrss
arlsruhe , Telephon 2117 . ]

0V8LV8
Heirat vorrchuBlos . Etabl . 1

Grotzkaufman
in kleiner Stadt , 30 Jahre
mit eigenem Geschäft , 10 0w _
Jahreseinkommen und gtöp
Vermögen , sucht die Bem
schaft mit hübschem, ea. 25.Dalten Fräulein auS gut büv
evang . Familie , zwecks:oang . ffamuie , zweas

Verehettchuvl
Berufsvermittlung decke

von Angehörigen erwünscht,
naue Angaben über Älter,
milie usw . vermittelt sab »
5ou9 Rud . ls Waffe . Stntt « L

Haus
m . kl. gut vermietb . Wohnung
schöner Lage der VeilchenstrE
Selbstkostenbei geringerAnzav
, » verkaufen

A!
der

dr . zu erfr . unt . Rr . 16»«
Erped . der »Bad . Presse^,
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Knaben - Kahrn
eu . Freilauf , billig zu verstÄ
Klauvrecktstr . 10 . vart .

igeschÄ
Fahrrad 1. billig zu verko-

Zu erfragen unt . B47851 w
Exped . der »Bad . Preffe ^.
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